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Liebe Neukirchnerinnen, liebe Neukirchner!

Am 20. November wurden unsere Trink-
wasser –Tiefbehälter für die Kommunale 
Wasserversorgung geliefert und direkt 
neben der Brunnenanlage im Lachforst 
aufgebaut. Die beiden Edelstahlbehälter 
haben eine Länge von über 17 Metern 
und fassen jeweils 100m³. Nach den Erd- 
und Installationsarbeiten, dem Einbau der 
Steuerungstechnik und der Notstromver-
sorgung kann die Anlage noch heuer in 
Betrieb gehen. Der Wasserleitungsbau 
geht planmäßig voran, vorrangig werden 
heuer noch Straßenabschnitte an die Was-
serversorgung angeschlossen deren was-
serrechtliche Bewilligung heuer ausläuft. 
Der erste Bauabschnitt mit weiteren vor-
gezogenen Bereichen wird dann 2020 
fortgeführt. Bitte haben Sie Verständnis 
für etwaige Behinderungen im Zuge der 
Bauarbeiten. 
Nach dem neuerlichen Trockenfallen      
einiger Einzelbrunnen in Neukirchen 
wird der Wunsch nach einem zügigen 
Ausbau der Kommunalen Wasserver-
sorgung immer lauter. Die Gemeinde 
kann jedoch dieses große Vorhaben immer 
nur abschnittsweise durchführen. So ist 
der Ausbau der kommunale Wasserversor-
gung für die einen zu früh und für andere 
kann sie nicht früh genug erfolgen.

Personalaufnahmen in den  
Gemeindedienst, Pensionierung 
von Veronika Spitzer

Kommunale Wasserversorgung und 
Glasfaserausbau - Aktueller Stand

Christian Reschenhofer ist seit Septem-
ber unser neuer Schulwart. Er hat kürzlich 
die Ausbildung zum Wasserwart absol-
viert. Ich freue mich, dass wir Christian 
für diese verantwortungsvollen Tätigkeiten  
gewinnen konnten.
Als neue Mitarbeiterin darf ich  
Viktoria Schelken sehr herzlich begrüßen. 
Sie übernimmt die Reinigungstätigkeiten 
in den Turnsälen von Veronika Spitzer.

Unsere Vroni hat sich nach 25 Jahren im 
Gemeindedienst verdient in die Pension 
zurückgezogen und kann sich nun auf ihre 
Omadienste konzentrieren. Liebe Vroni! 
Vielen Dank für deine Reinigungsdienste 
in den frühen Morgenstunden.

Sie sehen, es tut sich immer was in 
Neukirchen!

Die Parkplatzgestaltung im Bereich 
unserer Bildungseinrichtungen 
startet

Im ersten Abschnitt werden noch heuer 
die Entwässerungsleitungen verlegt und 
der Löschwasserbehälter gebaut. Nach 
dem Winter erfolgen der Schotterunterbau 
und die Asphaltierung des Parkplatzes 
und des Bring- und Hol-Bereiches für 
den Kindergarten. Der Busparkplatz 
für unsere Schüler bleibt weiterhin am 
Dorfplatz. Der Bau der Fluchtstiege bei 
der NMS und die weitere Gestaltung des 
Schulvorplatzes folgen in einem weiteren 
Bauabschnitt. Wir hoffen, mit diesem Pro-
jekt die problematische Verkehrs- und v.a. 
Parkplatzsituation lösen zu können. Neben 
dem Sicherheitsaspekt versuchen wir eine  
sinnvolle kinder- und schulgerechte  
Freiraumgestaltung zu verwirklichen.
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Gratis-Müllsäcke für Babywindeln 
und Inkontinenzeinlagen

Die vom Gemeinderat beschlossene Gratis 
- Müllsackaktion für Babywindeln und 
Inkontinenzeinlagen wird bürgerfreund-
licher werden. Ab sofort können die 
Säcke auch quartalsweise abgeholt 
werden. Somit ersparen sich Betroffene 
den monatlichen Weg aufs Gemeindeamt.

Änderung bei der Biomüllabfuhr

Ab 1.1.2020 kommt es zu Änderungen 
bei der Biomüllabfuhr. Als neuer Partner 
wird dann die Firma Hadner aus Oster-
miething die Biotonnenabfuhr in unserer 
Gemeinde übernehmen.

Bäume und Sträucher bitte zurück-
schneiden, Bankette und Straßen 
erhalten!

Überhängende Bäume und Sträucher im 
Straßenbereich sind alle Jahre wieder ein 
Ärgernis, da sie zu Sichteinschränkungen 
für den Verkehr und Behinderungen bei 
der Straßenpflege und Schneeräumung 
führen. Ich ersuche alle Grundstücksbe-
sitzer dringend, betroffenes Gehölz wieder 
zurückzuschneiden.

Immer häufiger erreichen uns Beschwer-
den über zu nahes Pflügen an Gemein-
destraßen. Das Bankett und der Stra-
ßengraben sind wichtige Faktoren für die 
Haltbarkeit einer Straße. Das Bankett dient 
als Stabilisator der Fahrbahndecke, wird 
es eingeackert oder beschädigt, wird der 
Fahrbahnbelag in Mitleidenschaft gezogen 
und die Reparaturen werden kosteninten-
siv für die Allgemeinheit. Zudem sind die 
Bankette bei unseren teilweise sehr schma-
len Straßen und immer breiter werdenden 
Fahrzeugen wichtige Ausweichstellen 
für alle Verkehrsteilnehmer. Ich ersuche 
alle betroffenen Landwirte im Sinne 
der Verkehrs- und Straßensicherheit in  
Zukunft darauf Rücksicht zu nehmen.

Öffentliche Toilette – ein öffentliches 
Ärgernis?

Die öffentliche Toilette bei der Musik-
schule wird gerne von Gemeinde- oder 
Kirchenbesuchern angenommen. Leider 
zeigte sich in letzter Zeit wieder ein ver-
mehrtes Auftreten von Vandalismus und 
Verschmutzung. Ich fände es schade, 
wenn wichtige öffentliche Einrichtungen 
geschlossen werden müssten, weil sich 
einzelne danebenbenehmen. Wir ersu-
chen um mehr Rücksicht oder wie heißt 
es so schön: „Bitte verlassen Sie die Toilet-
te so, wie Sie sie anzutreffen wünschen!“

Goldmedaille für Ortsmusikkapelle

Leistungsabzeichen der Feuerwehren 
Mitternberg und Neukirchen

Erfolgreiches Bienenprojekt der 
Landjugend Neukirchen

Barbara Prillhofer-Lutz geehrt

Bei der Konzertwertung in Mattighofen 
am 27. Oktober 2019 erreichte die Ortsmu-
sikkapelle Neukirchen die Goldmedaille in 
der Leistungsstufe C. Es freut mich, dass 
unsere Musikkapellen bei den Konzert- 
und Marschwertungen immer hervorra-
gende Ergebnisse erlangen. Sie sind damit 
ein wichtiges kulturelles Aushängeschild 
für Neukirchen, was die Gemeinde auch 
zu würdigen weiß.

Am 2.11.2019 legten unsere Feuerwehren 
das Branddienst – Leistungsabzeichen in 
Bronze ab. Teilgenommen haben 3 Grup-
pen (22 Personen der FF Mitternberg und 
3 der FF Neukirchen). Bei der Leistungs-
zeichenabnahme wurden Szenarien, wie 
Heckenbrand, Holzhaufenbrand oder Flüs-
sigkeitsbrand mit Atemschutz simuliert 
und zudem der perfekte Umgang mit dem 
Gerät abgeprüft. Herzliche Gratulation zu 
den Auszeichnungen!

Fabian Beinhundner und Hannes 
Leimer schafften mit ihrem Bienenpro-
jekt den Einzug in den Bundesentscheid 
der Landjugend in Schladming. Mit selbst 
gebautem Bienenschaukasten und vielen 
Bienenprojekten im Kindergarten und in 
den Schulen brachten die beiden gemein-
sam mit den Imkern das Leben der Bienen 
und alles rund um den Honig den Kindern 
näher. Ich wünsche euch weiterhin viel 
Erfolg!

Für 5 Jahre ehrenamtliche Arbeitskreis-
leitung der Gesunden Gemeinde Neukir-
chen wurde Barbara Prillhofer-Lutz 
am 23.  September 2019 in Gurten von        
Landeshauptmann-Stellvertreterin 
Mag.ª Christine Haberlander geehrt. Ich 
gratuliere auch im Namen des Gemeinde-
rates für diese Auszeichnung sehr herzlich.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie einen besinnlichen Advent, eine gesegnete 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2020!

Veronika Spitzer, Bild: Gemeinde

 ✓ Obst- und Gemüseabfälle
✓ Schnittblumen, Gartenunkraut
✓ Topfpflanzen (ohne Topf!)
✓ Kaffeefilter, Teebeutel
✓ verdorbene Nahrungsmittel
 OHNE Verpackung!
✓ gekochte Speisereste
✓ Kleintiermist, Eierschalen
✓  reine Holzasche
✓  Haare, Federn, Sägespäne
✓  Küchenrolle, Papierservietten
✓  Papiertaschentücher
✓  Pappteller, Holzspieße
✓  Grünschnitt (in kleinen Mengen)

 ✓ Asche (ausgekühlt)
✓ Blumentöpfe
✓ Damenbinden, Tampons
✓ Kehricht
✓ Windel
✓ verschmutztes Papier
✓ Staubsauerbeutel
✓  Woll-, Stoff- u. Teppichreste
✓  Zigarettenstummel
✓  Fotos, Klebeetiketten
✓  Zahnbürsten
✓  Glühbirnen, etc.

Biogener Abfall Restabfall

Warum Abfälle trennen?
Getrennt gesammelte Abfälle sind wertvolle Rohstoffe und sparen dem Bürger bares Geld!

Im Bezirk Braunau konnten im vergangenen Jahr 2017 ca. 62.000 Tonnen kommunale Abfälle gesammelt wer-
den.  Über 73% und somit der größte Teil der gesammelten Abfälle wurden der Wiederverwertung zugeführt. 
Restabfälle, sperrige Abfälle und Problemstoffe (ca. 27%) wurden thermisch verwertet (Verbrennung). Die 
Sammlung und Verwertung von Abfällen in der Restabfalltonne ist die teuerste Sammelschiene. Mit jeder ge-
trennt gesammelten Tonne Abfall wird nicht nur beim Einsatz von Rohstoffen gespart, sondern unseres Abfall-
gebühren gestützt. Getrennte Abfälle erzielen Erlöse und sparen somit jedem Bürger bares Geld!

Private Abfallsammler und illegale Sammeltrupps picken sich nur die Rosinen aus dem „Altstoff-Kuchen“.   
Der globale Markt beeinflusst die Preise für bestimmte Altstoffe. „Spitzenerlöse“ machen einzelne Altstoffe für pri-
vate Sammelunternehmen attraktiv. Sinken jedoch die Erlöse, verschwinden auch die Sammler. Die kommunale Ab-
fallwirtschaft hingegen hat im Sinne der Daseinsvorsorge die Verpflichtung, den oberösterreichischen Haushalten 
ihre Altstoffe und Abfälle abzunehmen, auch wenn dafür keine Erlöse erzielt werden.!

Bild  BAV

Ihr Bürgermeister

Branddienst, Bild: Feuerwehr
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Wünschen Sie eine Veröffentlichung von Geburtsgratulationen, Ehe-
schließungen, Ehejubiläen, Prüfungs- oder Berufserfolgen in der NGZ?

Wir freuen uns über Ihren TEXT mit FOTO per E-Mail an:
lisa.leimer@neukirchen.ooe.gv.at 

Der Glückwunsch oder die Gratulation wird dann in der darauffolgenden NGZ 
(Neukirchner Gemeindezeitung) ver öffentlicht.

G L Ü C K W U N S C H
Stefan Pöllner hat den 
Bachelor of Science an der  
Johannes Kepler Universität in der 
Studienrichtung Chemistry and 
Chemical Technology mit Auszeich-
nung abgeschlossen. Nun setzt er sein 
Masterstudium fort.

Herzlichen Glückwunsch!

Stefan Pöllner, Bild: privat

Anrainerpflichten nach § 93 StVO – Hinweise 
zum Winterdienst 2018/2019

Seitens der Gemeinde Neukirchen an 
der Enknach wird auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen, insbesondere 
gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 
1960 – StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, 
hingewiesen:

§ 93 StVO 1960 lautet
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlich genutzten 
Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als 3 m 
vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in einer Breite von 
1 m zu säubern und zu bestreuen. Die 
gleiche Verpflichtung trifft Eigentümer 
von Verkaufshütten.
(1a) In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die 
Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 
1 m breiten Streifen entlang der 
Häuserfronten.
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen von 
Dächern ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt 
werden.
[…]
(6) Zum Ablagern von Schnee aus 
Häusern oder Grundstücken auf 
die Straße ist eine Bewilligung der 
Behörde erforderlich. Die Bewilligung 
ist zu erteilen, wenn das Vorhaben die 
Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit 
des Verkehrs nicht beeinträchtigt.“

Im Zuge der Durchführung des 
Winterdienstes auf öffentlichen 
Verkehrsflächen kann es aus 
arbeitstechnischen Gründen vorkommen, 
dass die Straßenverwaltung Flächen 
räumt und streut, hinsichtlich derer die 
Anrainer/Grundeigentümer im Sinne 

der vorstehend genannten bzw. anderer 
gesetzlicher Bestimmungen selbst zur 
Räumung und Streuung verpflichtet sind.

Die Gemeinde Neukirchen an der 
Enknach weist ausdrücklich darauf 
hin, dass

• es sich dabei um eine (zufällige) un-
verbindliche Arbeitsleistung der Ge-
meinde Neukirchen an der Enknach 
handelt, aus der kein Rechtsan-
spruch abgeleitet werden kann;

• die gesetzliche Verpflichtung sowie 
die damit verbundene zivilrechtli-
che Haftung für die zeitgerechte und 
ordnungsgemäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall beim ver-
pflichteten Anrainer bzw. Grundei-
gentümer verbleibt;

• eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschweigen-
de Übung im Sinne des § 863 All-
gemeines Bürgerliches Gesetzbuch 
(ABGB) hiermit ausdrücklich aus-
geschlossen wird.

Die Gemeinde Neukirchen an der 
Enknach ersucht um Kenntnisnahme 
und hofft, dass durch ein gutes Zusam-
menwirken der kommunalen Einrichtun-
gen und des privaten Verantwortungsbe-
wusstseins auch im kommenden Winter 
wieder eine sichere und gefahrlose Be-
nützung der Gehsteige, Gehwege und 
öffentlichen Straßen im Gemeindege-
biet möglich ist.

News JugendReferat

HELP GV – Online Rechner /Apps
https://www.help.gv.at/Portal.Node/hlpd/public/
content/340/Seite.34060837.html

4youCard
www.4youcard.at

E-Government 
ABC
https://www.digitales.oes-
terreich.gv.at/das-e-go-
vernment-abc

Die QR Codes können mit dem 
Smartphone (App, QR Scanner) ab-
gelesen werden.

Hinweis QR Code auf Gemeindevor-
schreibung:
Auf Ihren Zahlscheinen der Gemeinde 
finden Sie auch den QR-Code. Dadurch 
können Sie als Empfänger der Vor-
schreibung mit Ihrem Smartphone oder 
Tablet und einer eBanking-App mit 
QR-Code-Scanner den aufgedruckten 
Code einlesen. Das Ergebnis ist eine 
vorausgefüllte Überweisung, die Sie 
nur mehr zur Zahlung freigeben müs-
sen. Ein weiteres innovatives Feature, 
das Zahlungsvorgänge für Bürgerinnen 
und Bürger erheblich bequemer gestal-
tet.

facebook                     twitter           

Interessante Links



Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2019Seite  6 Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2019 Seite  7

GEMEINDEMITTEILUNGENGEMEINDEMITTEILUNGEN

B I L D E R R Ä T S E L   2019
Um welche Straße handelt es sich auf diesem Bild?

Ausführliche Antworten zum  Bilderrätsel 2019 gelten ab 
Mittwoch, 18. Dezember 2019 tele fonisch  unter +43 7729/2255-200 oder 

auch per E-Mail an lisa.leimer@neukirchen.ooe.gv.at.

Die Gewinnerin oder der Gewinner wird in der Ausgabe 01/2020 
veröffentlicht.

Einen besinnlichen Advent,  
eine gesegnete Weihnachtszeit im 

Kreise Ihrer Familie und einen  
guten Rutsch ins Jahr 2020

wünschen 

Bürgermeister Mag. Johann Prillhofer, der Gemeinderat, 

Amtsleiter Josef Rosenhammer und 

die Gemeindeverwaltung!

Mit dem Oö. Familienpaket soll 
frisch gebackenen Eltern ein 
Überblick über die vielfältigen 
U n t e r s t ü t z u n g s m ö g l i c h k e i t e n 
und über die Beratungs- und 
Betreuungsmöglichkeiten gegeben 
werden. Das Oö. Familienpaket soll aber 
auch als Begleiter des Kindes in Form 
einer Dokumentenmappe über das 
Babyalter hinaus von Nutzen sein. Das in 
der Mappe beigelegte Gutscheinheft bietet 
zusätzlich kleine finanzielle Starthilfen 
durch Betriebe.
Das Familienpaket kann von 
Schwangeren und bei der Geburt eines 
Kindes beim Gemeindeamt Neukirchen 
a.d.E. abgeholt werden

OÖ. FAMILIENPAKET

OÖ. Familienpaketmappe – Foto Gemeinde

INFORMATION
Änderung der Biotonnenabfuhr ab 2020

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Neukirchen an der Enknach!

Mit Ende des Jahres 2019 wird die Firma Gradinger die Biotonnenabfuhr in unserer Gemeinde einstellen.

Ab 01.01.2020 übernimmt die Firma Hadner aus Ostermiething die Biotonnenabfuhr.
Aus diesem Grund verschiebt sich der Abholtermin der Biotonne ab 2020 auf Mittwoch.

Die Mülltermine finden Sie im Gemeindekalender 2020, auf der Gemeindehomepage und 
in jeder Ausgabe der Gemeindezeitung. 

Hinweis:
• Anmeldungen der Biotonne sind jederzeit möglich - Anschaffungskosten für 120 l Biotonne:  € 30,00 
• Änderungen bzw. Abmeldungen der Biotonne sind am Gemeindeamt bekannt zu geben

Ansprechperson:
Monika Eicher, Tel.: +43 (0) 7729 2255205, Mail: monika.eicher@neukirchen.ooe.gv.at
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Öffnungszeiten 
Sozialberatungsstellen:

ALTHEIM:

4950 Altheim, Rosenweg 19
Tel.: 07723/42352 801
sbs-altheim.post@shvbr.at
Herr Scheiter
MO: 07.30 – 13.00 Uhr
 13.30 – 18.00 Uhr
MI: 07.30 – 13.00 Uhr

BRAUNAU AM INN:

5280 Braunau am Inn, Laabstraße 10
Tel.: 07722/86001
sbs-braunau.post@shvbr.at
Frau Mayr
MO: 07.00 – 13.00 Uhr 
 13.30 – 17.00 Uhr
DI: 07.00 – 12.00 Uhr 
 12.30 – 18.00 Uhr
DO: 07.00 – 12.00 Uhr
 12.30 – 18.00 Uhr
FR: 07.30 – 12.00 Uhr

MATTIGHOFEN:

5230 Mattighofen, Robert-Stolz-Str. 14
Tel.: 07742/5501 444
sbs-mattighofen.post@shvbr.at
Herr Scheiter
DI: 07.30 – 13.00 Uhr 
 13.30 – 18.00 Uhr
DO: 07.30 – 13.00 Uhr 
 13.30 – 18.00 Uhr
FR: 07.30 – 12.00 Uhr

OSTERMIETHING:

5121 Ostermiething, Weilhartstraße 59
Tel.: 06278/79378
sbs-ostermiething.post@shvbr.at
Frau Diabl
MO: 08.00 – 12.00 Uhr
DI: 08.00 – 12.00 Uhr
MI: 08.00 – 12.00 Uhr
DO: 14.00 – 18.00 Uhr
FR: 08.00 – 12.00 Uhr

oder nach telefonischer Terminverein-
barung!

Geschäftsordnung für Kollegialorgane 
der Gemeinde
Beschlossen wurde eine neue Geschäfts-
ordnung für die Kollegialorgane der  
Gemeinde.

Prüfungsbericht der Bezirkshauptmann-
schaft Braunau zum Rechnungsabschluss 
2018 vom 15. Juli 2019
Der Prüfungsbericht der Bezirkshaupt-
mannschaft Braunau zum Rechnungsab-
schluss 2018 wurde zur Kenntnis genom-
men. Es wurden keine Mängel festgestellt.

Prüfungsbericht des Prüfungsausschus-
ses vom 27. Juni 2019 und 19. September 
2019
Die Prüfberichte des Prüfungsausschus-
ses vom 27. Juni 2019 und 19. September 
2019 wurden zur Kenntnis genommen.
Die Kassenprüfung hat eine Übereinstim-
mung des Kassen-Istbestanden mit dem 
Kassen-Sollbestand ergeben. 
Die Belege wurden stichprobenweise ge-
prüft und für in Ordnung befunden.
Die Kindergarten Jahresabrechnung 2018 
wurde geprüft und hat keine Auffälligkei-
ten ergeben.

Volksbegehren
Es wurde eine Verbotszone bei Volksbe-
gehren mit einem Umkreis von 15 Metern 
vom Eintragungslokal (Gemeindeamtsge-
bäude) beschlossen. In der Verbotszone ist 
in der Zeit des Eintragungsverfahrens jede 
Art von der Wahlwerbung für oder gegen 
das Volksbegehren sowie das Tragen von 
Waffen jeder Art verboten.

Örtliche Raumordnung
FWP Nr. 4, Änderung Nr. 53
Abschluss eines Baulandsicherungsver-
trages (Nutzungsvereinabrung)
Der Abschluss des Baulandsicherungsver-
trages (Nutzungsvereinbarung) wurde be-
schlossen.

Örtliche Raumordnung
Änderung des Flächenwidmungsplanes
FWP Nr. 4, Änderung Nr. 53, und ÖEK Nr. 
2, Änderung Nr. 13
Die Änderung des Flächenwidmungspla
nes wurde beschlossen.

Örtliche Raumordnung
Änderung des Flächenwidmungsplanes -

Beschlüsse des Gemeinderates vom 
23. September 2019

FWP Nr. 4, Änderung Nr. 55
Einleitung eines Raumordnungsverfarens
Die Einleitung des Raumordnungsver
fahrens zur Abänderung des Flächenwid
mungsplanes wurde beschlossen.

Freiraumgestaltung Neukirchen West
Abschnitte B und C; Kanal- und Straßen-
baumaßnahmen - 
Auftragsvergabe
Der Auftrag wurde an die billigstbietende 
Fa. STRABAG AG vergeben.

Sportanlage der Union Raiffeisen  
Neukirchen a.d.E.
Bewässerung Außenanlagen - 
Für eine Bewässerungsanlage (Hauptspiel-
feld und Trainingsplatz) hat der Gemein-
derat eine Gemeindeförderung im Ausmaß 
von 25 % der tatsächlichen Gesamtkosten 
in Aussicht gestellt.

Straßenwesen
Auflassung einer Teilfläche des öffentli-
chen Gutes Nr. 815/2, KG Neukirchen an 
der Enknach, im Ortsteil "Am Grünweg"- 
Erlassung einer straßenrechtlichen Ver-
ordnung
Die Auflassung einer Teilfläche der öffent-
lichen Wegparzelle wurde verordnet.

Straßenwesen
Öffentliches Gut Nr. 815/2, KG Neukir-
chen an der Enknach, im Ortsteil 
"Am Grünweg" - 
Vermessungsurkunde GZ.: 18040 der 
Geometer Brunner ZT-GmbH, mit 
Plandatum 28.05.2019
Antrag auf Veranlassung der grundbü-
cherlichen Durchführung des Teilungspla-
nes nach den Sonderbestimmungen §§ 
15 ff Liegenschaftsteilungsgesetzes
Der Antrag auf Veranlassung der 
grundbücherlichen Durchführung wurde 
beschlossen.

Straßenwesen
Wiesmaiern-Gemeindestraße; Verände-
rung am öffentlichen Gut Nr. 1545, 1546, 
1547 und 1548, KG 40011 Mitternberg
Entscheidung über die Einleitung eines 
straßenrechtlichen Verfahrens
Die Einleitung eines straßenrechtlichen 
Verfahrens zur Neuvermessung bzw. Ver-
änderung der Wiesmaiern-Gemeindestraße 
wurde beschlossen.

Straßenwesen
Wiesmaiern-Gemeindestraße; Verände-
rung am öffentlichen Gut Nr. 1545, 1546, 
1547 und 1548, KG 40011 Mitternberg - 
Antrag auf Veranlassung der grundbü-
cherlichen Durchführung des Teilungspla-
nes nach den Sonderbestimmungen §§ 
15 ff Liegenschaftsteilungsgesetzes
Der Antrag auf Veranlassung der grundbü-
cherlichen Durchführung wurde beschlos-
sen.

Kommunale Wasserversorungsanlage
Bauabschnitt 01
Darlehensaufnahme
Ein Darlehen in der Höhe von max. € 
1.200.000 wird bei der Salzburger Spar-
kasse Bank AG aufgenommen.

Kommunale Wasserversorgungsanlage, 
BA 01
Erweiterungen mit geschätzten Mehrkos-
ten in der Höhe von € 145.470,00 exkl. 
MWSt. wurden beschlossen. Den Ergän-
zungsauftrag erhält die Fa. STRABAG 
AG. 

Beschlüsse des Gemeinderates vom 
04. November 2019

Örtliche Raumordnung
Änderung des Flächenwidmungsplanes - 
FWP Nr. 4, Änderung Nr. 56
Entscheidung über Einleitung eines  
Raumordnungsverfahrens
Die Einleitung des Raumordnungsverfah-
rens - Flächenwidmungsplan Nr. 4, Ände-
rung Nr. 56 wurde beschlossen.

Feuerwehrwesen
Löschwasserbehälter in Pichl, Errichtung
Beratung und Entscheidung über Auf-
tragsvergabe
Die Gebrüder Oitner Bauunternehmung 
Ges.m.b.H. wurde mit der Errichtung  
eines 100 m³ großen Löschwasser 
behälters in Pichl beauftragt.

Kommunale Wasserversorgungsanlage
Verlegung von Wasserleitungen in der 
B156 Lamprechtshausener Straße und L 
1023 Schwandner Landesstraße
Abschluss von Gestattungsvertragen (2) 
mit dem Land Oberösterreich
Der Abschluss der Gestattungsverträ-
ge mit dem Land Oberösterreich wurde  
beschlossen.

Kommunale Wasserversorungsanlage
Aufnahmle eines Darlehens für den  
Bauabschnitt 01
Abschluss eines Vertrages mit der  
Salzburger Sparkasse Bank 
Aktiengesellschaft
Der Abschluss des Vertrages mit der 
Bezeichnung "Darlehenszusage" für den 
Bauabschnitt 01 wurde beschlossen.

Die Aktion Jugentaxi wird auch im  kommenden Jahr weitergeführt.

Neukirchner Jugendliche zwischen 16 und 20 Jahren erhalten pro Halbjahr 2020
gratis Taxi-Gutscheine im Wert von € 40,-- 

Die Gutscheine können ab 01.01.2020 und ab 01.07.2020 bei bei Vorlage eines  
gültigen Lichtbildausweises am Gemeindeamt abgeholt und beim Transportunterneh-
men Taxi-Moser eingelöst werden.

Aktion JUGENDTAXI



Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2019Seite  10 Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2019 Seite  11

GEMEINDEMITTEILUNGEN - BAV GEMEINDEMITTEILUNGEN – KLIMAAKTIV

 
 

Richtig heizen, Kosten senken! 

Die kalten Jahreszeiten stehen vor der Tür und geben den Startschuss für die Heizsaison. Spätherbst 
und Winter gehören in Österreich deshalb zu den energieintensivsten Zeiten. Doch wusstest du, dass 
im Bereich Heizen großes Potenzial steckt, um aktiv etwas für den Klimaschutz zu tun – und dabei 
auch noch Geld zu sparen? 

Wenn du die Heizung in deinem Zuhause bereits in Betrieb genommen hast, kommen die klimaaktiv 
Heiz-Tipps genau richtig. Wir verraten dir, wie du effizient, zuverlässig und kostensparend für 
angenehme Raumtemperaturen sorgst und gleichzeitig das Klima schonst: 

•• Senke die Raumtemperatur 
Vor allem in Schlafzimmern oder unbenutzten Räumen lässt sich die Raumtemperatur absenken. 
Damit kannst du den Energieverbrauch und gleichzeitig deine Heizkosten verringern. 

•• Gib deinem Heizkörper genug Freiraum 
Sorge dafür, dass deine Heizkörper nicht mit Möbeln, Vorhängen oder anderen Dingen verdeckt 
sind. So vermeidest du effektiv einen Wärmestau. 

•• Schluss mit gekippten Fenstern 
Lasse Frischluft durch kurzes Stoßlüften in dein Zuhause – und schalte die Heizung dabei aus. 
Gekippte Fenster führen zu kalten Wänden und Energieverlusten. 

•• Fenster und Türen dicht 
Damit die Kälte draußen bleibt und keine Wärme verloren geht, sollten deine Fenster und Türen 
dicht sein. Noch undicht? Dann kannst du - schnell und kostengünstig – ein Dichtband montieren. 

•• Profi-Check für deine Heizung 
Ob Wärmeverteilung, Heizungsregelung oder Heizkessel - ein Profi-Check zeigt, ob dein 
Heizungssystem technisch einwandfrei funktioniert. Die jährliche Reinigung deines Heizkessels 
verhindert außerdem, dass Ablagerungen die Wärmeabgabe hemmen. Schon ein Millimeter Ruß 
kann den Brennstoffverbrauch um bis zu 5% steigen lassen. 

 

Über klimaaktiv 

klimaaktiv ist die Klimaschutzinitiative des Bundesministeriums für Nachhaltigkeit und Tourismus. 
Mit der Entwicklung und Bereitstellung von Qualitätsstandards, der Aus- und Weiterbildung von 
Profis, mit Beratung, Information und einem großen Partnernetzwerk ergänzt klimaaktiv die 
Klimaschutzförderungen und -vorschriften. Mehr über die Ziele, Aktivitäten und Akteure unter: 
www.klimaaktiv.at 
 
Klimaschutz geht uns alle an! Im Alltag gibt es zahlreiche Möglichkeiten, um einen positiven 
Beitrag für die Umwelt zu leisten. Die neue Service-Plattform bietet Informationen und praktische 
Klimaschutz-Tipps für das tägliche Leben: tipps.klimaaktiv.at 

Ergebnis der 
Restabfallanalyse 

2018/2019 im 
Bezirk Braunau.

 
1.840 t 

Lebensmittel

890 t  

Kunststoff- 

verpackungen

2.140 t
Organik

(Grün- u. 

Strauchschnitt)

12.500 t Restabfallim Jahr

Fehlwürfe kosten 1.000.000 Euro
Falsche Entsorgung in der Mülltonne belastet die Gebühren!

12.500 t  Abfälle werden im 
Bezirk Braunau jährlich über 
die Mülltonne entsorgt. Mehr 
als die Hälfte der Abfallge-
bühren entfallen auf die 
Sammlung und thermische 
Entsorgung (Verbrennung) die-
ser Restabfälle.  

Was steckt in unserem Müll?
Eine durchgeführte Analy-
se gibt darüber Auskunft.  
Das Erfreuliche zuerst: Die 
Restabfallmengen pro Ein-
wohner und Jahr sind im  
Vergleich zum Jahr 2010 von 
124 kg auf 119 kg gesunken.

ABER: Über 55 % des Restab-
falls sind gar keiner!
Besonders hoch ist mit fast 
einem Drittel, der Anteil an 
Lebensmittelabfällen und Or-
ganischem Material.

Gut die Hälfte dieser Lebens-
mittelabfälle könnten leicht 
vermieden werden. Und wenn 
trotzdem etwas schlecht ge-
worden ist, sollte es zumin-
dest im Bioabfall landen, da-
mit durch die Kompostierung 
wieder wertvolle Erde entste-
hen kann. Lebensmittelver-
schwendung ist aus ökono-

mischer, ökologischer 
und sozialer Sicht ein 
bedeutendes Thema. 
 

Auch Kunststoffe sind zu wert-
voll um in der Verbrennungs-
anlage zu enden. 
Kunststoffverpackungen zu 
recyceln spart Erdöl ein und 
entlastet die Abfallgebühren!

Der beste Müll ist KEINER
Die Abholung und Verbren-
nung einer Gewichtstonne 
Restabfall kosten gut 290 
Euro. 

Alles was man aus der Müll-
tonne raus und ins ASZ  (Alt-
stoffsammelzentrum) oder 
die Biotonne reinbringt, ist 
ein Gewinn für Umwelt und 
Geldtasche!

Eine Information des Bezirksabfallverband Braunau

H e l fe n  S i e  v e r m e i d e n !

5280 BRAUNAU • INDUSTRIEZEILE 32a
TEL: 07722/66800    E-Mail:  office@bav-braunau.at   www.umweltprofis.at/braunau

umwelt
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – OÖ. FAMILIENKARTE HIGHLIGHTSGEMEINDEMITTEILUNGEN – OÖ. FAMILIENKARTE HIGHLIGHTS

Highlights mit der OÖ Familienkarte Dezember 2019 bis März 2020
Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien!

Putziger Nachwuchs im Tiergarten 
Schönbrunn
Flamingos, Erdmännchen und ein kleiner 
Katta: Im Tiergarten Schönbrunn wimmelt 
es vor Nachwuchs. Bei den Flamingos sind 
14 Küken geschlüpft. Von den erwachse-
nen Tieren sind sie einfach zu unterschei-
den, denn sie sind noch klein, flauschig 
und mausgrau. Lustig zu beobachten ist 
auch der Nachwuchs bei den Erdmänn-
chen. Sie stehen schon wie die Großen auf 
ihren Hinterbeinen. Die Elefantenmami 
Numbi hat außerdem ein Mädchen auf die 
Welt gebracht. Die kleine Elefantendame 
Kibali freut sich von vielen Besuchern be-
wundert zu werden. Bis 6. Jänner haben 
Kinder/Jugendliche freien Eintritt (statt 10 
Euro) und Erwachsene erhalten zusätzlich 
2 Euro Ermäßigung bei Vorlage der OÖ 
Familienkarte. Weitere Informationen: 
www.familienkarte.at.

Salzkammerguts schönste Krippen
Das K-Hof Kammerhof Museum Gmun-
den besitzt eine der größten Krippen-
sammlungen Oberösterreichs. Heuer wird 
besonders die Vielfalt der Krippendarstel-
lung der ganzen Welt gezeigt. Internatio-
nale Krippen aus Keramik, Papierkrippen 
aus Europa, Krippen aus allen Kontinenten 
werden neben den Gmundnerkrippen und 
den Krippen aus dem Salzkammergut ge-
zeigt. Die Bestände reichen von den einfa-
chen Tonkrippen und den Eck-Krippen mit 
den sogenannten „Loahmmanderln“ bis 
zu kunstvoll geschnitzten Krippenfiguren. 
OÖ Familienkarten-Inhaber erhalten von 
22. November bis 2. Februar eine Eintritt-
sermäßigung von 50 %. 2 Erwachsene und 
alle auf der OÖ Familienkarte eingetrage-
nen Kinder bis 18 Jahre zahlen somit nur 
mehr 6 Euro (statt 12 Euro). Infos: www.
familienkarte.at.

Eislaufplatz und Eisskulpturen-
Ausstellung am Linzer Volksgarten
Ice Magic ist mit einer neuen Eisskulptu-
ren-Ausstellung zurück, die am 23. No-
vember im Linzer Volksgarten eröffnet. 
Das Thema DISNEY‘S „Die Eiskönigin 
2“ lässt besonders Kinderherzen höher 
schlagen. Außerdem wird nach der Weih-
nachtszeit von 4. Jänner bis 23. Februar ein 
magischer Eislaufplatz ein weiteres High-
light im Linzer Winter: Zusätzlich zu einer 
großen Eis-Hauptfläche gibt es einen 

Rundweg, der zwischen den Bäumen im 
Park hindurchführt und die Eisfläche auf 
etwa 800m² erweitert. Mit der OÖ Fami-
lienkarte erhält ein Kind (8 bis 15,9 J.) je 
Kauf eines Erwachsenentickets freien Ein-
tritt (statt 3 Euro) für den Eislaufplatz. Alle 
weitere Informationen: www.familienkar-
te.at bzw. www.icemagic.at.

Christkinder und Krippen im 
Schlossmuseum Linz
Ein abwechslungsreiches Programm mit 
Familienführungen, Kreativstationen und 
Theaterstücken erwartet Familien bei ei-
nem Besuch im Linzer Schlossmuseum in 
der Vorweihnachtszeit. An den vier Adv-
entwochenenden erhalten OÖ Familien-
karten-Inhaber freien Eintritt. Infos zum 
Programm: www.familienkarte.at bzw. 
www.schlossmuseum.at.

„Spielwerk“ vom 30. November bis 
28. März im OÖ Kulturquartier
Die Magie von Licht: Eine Ausstellung die 
zum Staunen bringt und die Wahrnehmung 
trainiert. Zauberhaft erzählen hier Kunst-
werke von einer Welt, in der Märchen mit-
einander verschmelzen, Schattenfiguren 
umkippenden und magisch (er)scheinende 
Objekte immer in Bewegung sind, obwohl 
sie doch stillstehen. Auch der beliebte In-
door-Spielplatz „Gaudimax“ ist geöffnet. 
Mit der OÖ Familienkarte zahlen Kinder 
(ab 1 Jahr) nur 2 Euro (statt 2,50 Euro); 
eine Dauerkarte kostet 12 Euro (statt 15 
Euro). Erwachsene Begleitpersonen haben 
freien Eintritt. Infos: www.familienkarte.
at.

Aktion Pistenfloh – kostenloser  
Anfänger-Skikurs am 14. und 15. 
Dezember
Auch heuer lädt das Familienreferat des 
Landes Oberösterreich jene Kinder zu ei-
nem kostenlosen Kinder-Skikurs ein, die 
zwischen 1.9.2009 und 31.8.2013 geboren 
sind, keine Kenntnisse im Skilauf haben 
bzw. keinen Bogen fahren können. Zusätz-
lich bekommt jedes teilnehmende Kind die 
Liftkarte und das Mittagessen für beide 
Tage geschenkt. Stattfinden werden die 
Skikurse in 18 Oö. Skigebieten. Die An-
meldung erfolgt ausschließlich online auf 
www.familienkarte.at ab 28. November. 
Alle wichtigen Informationen zur Aktion 
finden Sie auf www.familienkarte.at.

Dem menschlichen Superhirn im 
Welios Wels auf der Spur
In der Sonderausstellung „SUPERHIRN“ 
dreht sich alles rund um unsere mensch-
liche Denkzentrale. Bis heute noch zu 
großen Teilen unerforscht, gibt sie immer 
wieder Rätsel auf und versetzt uns ins 
Staunen. Stets aktiv und zuständig für das 
Treffen bewusster Entscheidungen und 
unbewusster Reflexe, hat es unser „SU-
PERHIRN“ verdient, in den Mittelpunkt 
gestellt zu werden. Im Dezember zahlen 
Erwachsene mit der OÖ Familienkarte nur 
den halben Eintritt in Höhe von 5,75 Euro 
(statt 11,50 Euro). Kinder und Jugendliche 
bis 19 Jahre zahlen 4,75 Euro (statt 9,50 
Euro). Kinder bis 6 Jahre sind frei! Infos 
finden Sie auf www.familienkarte.at bzw. 
www.welios.at.

Weihnachtszauber in der 
Wunderkammer des Brotes
Im PANEUM befindet sich eine der welt-
größten Sammlungen rund um Brot und 
Bäckerhandwerk. Mit der ganzen Familie 
geht es auf eine Reise in Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft des wertvollen 
Lebensmittels. Ausstellungsstücke aus 
9000 Jahren und vielen Teilen der Welt 
verdeutlichen den Stellenwert von Brot. 
Für den Advent hat sich das PANEUM ein 
besonderes Familienprogramm überlegt. 
OÖ Familienkarten-Inhaber erhalten von 
2. Dezember bis 4. Jänner eine Eintritts-
ermäßigung. Somit beträgt der Familie-
neintritt nur mehr 13 Euro (statt 19 Euro). 
Informationen zum Programm sowie An-
meldung: www.familienkarte.at.

Weihnachten an der Anton Bruckner 
Privatuniversität
Mit zwei hochkarätigen Programmen für 
die ganze Familie sowie einer attraktiven 
Ermäßigung lädt das OÖ Familienreferat 
kurz vor Weihnachten in die Bruckneruni-
versität am Fuße des Linzer Pöstlingbergs 
ein. Stücke und Termine: „Christmas for 
Everyone“ am 14. und 15. Dezember so-
wie „Die Zauberflöte für die ganze Fami-
lie“ am 20. und 21. Dezember. Mit der OÖ 
Familienkarte zahlen Erwachsene nur den 
Kinderpreis in Höhe von 10 Euro/Ticket 
(statt 20 Euro). Weitere Informationen: 
www.familienkarte.at.

1. Weihnachtsmuseum in der 
Christkindlstadt Steyr
Antiker Christbaumschmuck, eine Samm-
lung von Stubenpuppen aus früheren Jahr-
zehnten und ein Besuch in der Engerlwerk-
statt lassen das Herz in diesem Museum 
höher schlagen. Eine besondere Attraktion 
ist die Rundfahrt mit der Erlebnisbahn, 
wo eine Reise durch die Weihnachtszeit 
beginnt. Vom 25. Dezember – 6. Jänner 
kann das Museum zum ermäßigten Preis 
besucht werden: Das Kombiticket (Eintritt 
+ Erlebnisbahn) kostet für Erwachsene 4 
Euro (statt 7,90 Euro) und Kinder zahlen 
3,20 Euro (statt 6,40 Euro). Weitere Infor-
mationen sind zeitgerecht auf www.famili-
enkarte.at bzw. www.steyr.info zu finden.

„Die Eiskönigin – Völlig unverfroren“ 
am 27. Dezember in Linz
Zu sehen gibt es die spektakuläre Show um 
18.00 Uhr in der TipsArena Linz. In der 
Produktion wird die komplette Geschichte 
der beiden königlichen Schwestern Anna 
und Elsa live erzählt. Ziel ist es, diese her-
zerwärmenden Figuren auf eine Art und 
Weise zu zeigen, die dem Publikum die 
Möglichkeit gibt, mitzufiebern und mit-
zusingen. Das Bühnenbild umfasst den 
kompletten Raum von der Eisoberfläche 
bis hoch in die Luft und lässt damit alle 
Gäste noch tiefer in die Geschichte eintau-
chen. OÖ Familienkarten-Inhaber erhalten 
bei Online-Buchung 20 % Ermäßigung pro 
Erwachsenen- und Kinderkarte (Kategorie 
1-4). Alle weiteren Informationen: www.
familienkarte.at.

Preiswerter Skiurlaub für Familien 
Das BSFZ Obertraun, eines der schönsten 
Austrian Sports Resorts, bietet für Inhaber 
der OÖ Familienkarte eine sehr günstige 
Möglichkeit, einen wunderschönen Win-
terurlaub zu verbringen. Eingebettet zwi-
schen dem Skigebiet Dachstein-West und 
der Freeride-Arena Krippenstein, ist Ober-
traun ideal für einen Skiurlaub in unserem 
Bundesland. Ob Anfänger, Fortgeschrit-
tene oder Tourengeher, die Wintersport-
region Obertraun wird allen Ansprüchen 
gerecht. Mit der OÖ Familienkarte sind 
Kinder bis 10 Jahre frei. Verschiedene Ter-
mine stehen von Dezember bis Februar zur 
Auswahl, die auf www.familienkarte.at 
nachzulesen sind.

Mit der OÖ Familienkarte zum 
Musical „Die Schöne und das Biest “ 
In seinem Musical-Highlight „Die Schöne 
und das Biest“, erzählt das Theater Liberi 
eindrucksvoll die berührende Geschichte 

über die wahre Liebe. Gefühlvolle Eigen-
kompositionen und viel Poesie entführen 
gemeinsam mit Witz und Emotion in die 
Welt dieses bezaubernden Märchens – ein 
Live-Erlebnis für die ganze Familie! Von 
Jänner bis März werden verschiedene Vor-
stellungstermine in Traun, Ried, Steyr, 
Bad Ischl, Gmunden und Linz angeboten. 
OÖ Familienkarten-Inhaber erhalten 2 
Euro Ermäßigung bei Online-Buchung auf 
jede Erwachsene- sowie Kinderkarte. Wei-
tere Infos zu den Terminen und zum Kar-
tenvorverkauf unter www.familienkarte.at.

"Mein erstes Kinoerlebnis" am 
2. Jänner
Am 2. Jänner um 14.00 Uhr wird der Film 
"Aladin und der Zauberteppich“ in einer 
liebevollen Verfilmung in den Star Movie 
Kinos Ried, Regau, Peuerbach, Steyr, Wels 
und Liezen gezeigt. Dabei wird mit spezi-
eller Licht- und Tonstimmung im Saal auf 
die kleinen Besucher besonders einge-
gangen. Mit der OÖ Familienkarte gehen 
Kinder in Begleitung eines Elternteils kos-
tenfrei (statt 6,50 Euro) in die Vorstellung. 
Erwachsene zahlen den Normaltarif. Die 
Tickets sind im Vorverkauf an den Kino-
kassen der Star Movies erhältlich. Alle 
Informationen sind zeitgerecht auf www.
familienkarte.at nachzulesen.

Winterzauber in den heimischen 
Tiergärten
Im Winter wie im Sommer – die heimi-
schen Tiergärten (Zoo Linz, Tiergarten 
Walding, Tierpark Stadt Haag sowie Cum-
berland Wildpark Grünau) sind das ganze 
Jahr über zugängig und laden OÖ Famili-
enkarten-Inhaber vom 4. – 6. Jänner mit 
einer Halbpreis-Aktion zum besonderen 
Tier- und Naturerlebnis ein. Weitere Infor-
mationen sind auf www.familienkarte.at 
nachzulesen.

Mit der WESTbahn günstig ins 
neue Jahr
OÖ Familienkarten-Inhaber reisen vom 
7. Jänner bis 29. Februar 2020 besonders 
günstig. Der Karteninhaber und eine er-
wachsene Begleitperson fahren zum hal-
ben Preis des ohnehin schon günstigen 
WESTstandard Preis. Alle auf der OÖ 
Familienkarte eingetragenen Kinder und 
Jugendliche bis zum 19. Geburtstag fahren 
gratis. Für eingetragene Jugendliche über 
19 Jahre kommt ebenfalls der Halbpreis 
zur Anwendung. Der dafür erforderliche 
Gutschein und alle weiteren Informationen 
sind auf www.familienkarte.at erhältlich.

Familienskitage mit der OÖ 
Familienkarte
Den Beginn machen die Familienskitage 
"Happy Family" am 18. und 19. Jänner in 
den kleinen, aber feinen Skigebieten. Die-
sen Termin sollten sich Familien dick im 
Kalender anstreichen, denn mit dabei sind 
Skigebiete, die mit besonders familien-
freundlichen Tarifen den Winterspaß auch 
leistbar machen. Für besonders "schnee-
hungrige" Skifahrer und Snowboarder hat 
die OÖ Familienkarte ein weiteres Ange-
bot: Die Familienskitage "Snow & Fun" 
finden am 25. und 26. Jänner statt. Die 
Karten gibt es ausschließlich im Vorver-
kauf bei allen teilnehmenden oö. Raiffei-
senbanken ab 22. November gegen Vorla-
ge der OÖ Familienkarte. Mehr Infos auf 
www.familienkarte.at.

OÖ Familienkarte App
Diese App sollte auf keinem Smartphone 
fehlen! Die Mobile OÖ Familienkarte, alle 
aktuellen Highlights der OÖ Familienkar-
te, das Digitale Elternbildungskonto, sämt-
liche Veranstaltungen, Informationen zu 
Familienförderungen, tolle Gewinnspiele 
und Gutscheine sind immer und überall 
abrufbar auf Ihrem Smartphone und Tab-
let. Infos: www.familienkarte.at.

Newsletter für 
Elternbildungsveranstaltungen
Als besonderen Service können Sie ab so-
fort den kostenlosen Newsletter für Eltern-
bildungsveranstaltungen abonnieren. Ein-
fach das Formular auf www.familienkarte.
at ausfüllen und Sie werden hinkünftig je-
den 2. Donnerstag im Monat automatisch 
informiert, wann und wo in Ihrer Umge-
bung Veranstaltungen stattfinden, bei de-
nen Sie Oö. Elternbildungsgutscheine ein-
lösen können.

 Mehr Informationen zu den aktuellen 
Aktionen finden Sie zeitgerecht auf   
www.familienkarte.at.
Dort können Sie auch den Newsletter 
abonnieren und werden immer rechtzei-
tig über alle Highlights informiert.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – ZIVILSCHUTZTIPPSGEMEINDEMITTEILUNGEN – ZIVILSCHUTZTIPPS

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Tipps zur Vermeidung von Putz-Unfällen:

• Machen Sie sich einen Putzplan
• Teilen Sie sich die Arbeit auf und legen Sie ausreichend Pausen 

ein
• Arbeiten Sie immer von oben nach unten und von hinten nach 

vorne
• Tragen Sie beim Putzen zweckmäßige Kleidung, vor allem feste, 

rutsch-sichere Schuhe mit flachen Absätzen. Mit allzu weiten 
Hosen oder Pullover können Sie hängen bleiben

• Stellen Sie sich die nötigen Arbeitsgeräte bereit. Das erspart 
unnötige Wege und "gefährliche Improvisation“

• Sämtliche Hilfsmittel sollten aber so platziert werden, dass man 
nicht darüber stolpert

• Nicht auf Fensterbänke, Stühle oder Tische steigen - verwenden 
Sie geprüfte Leitern als Steighilfen

• Bevor Sie elektrische Geräte reinigen, sollten Sie unbedingt den 
Stecker ziehen

• Fenster reinigen Sie am besten von der Rauminnenseite mithilfe 
einer Teleskopstange mit Stiel, Schwamm und Gummischaber, 
verwenden Sie die Außenseite der Fensterbank auf keinen Fall 
als Plattform

Achtung bei Chemie im Haushalt:

• Beachten Sie die Warnhinweise auf den Verpackungen der Rei-
nigungsmittel

• Achten Sie besonders darauf, dass Kinder mit möglichen Ge-
fahrenquellen wie Putzmitteln bzw. -geräten nicht in Berührung 
kommen

• Entsorgen Sie Produktreste von Problemstoffen, Abfälle und 
Verpackungen über die Altstoffsammelzentren

   Versuchen Sie nicht, drei Dinge auf einmal zu erledigen. Mit dem 
Zeitdruck und der Hektik steigt auch die Unfallgefahr!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

FRÜHJAHRSPUTZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

In den Monaten März, April und Mai häufen sich die Unfälle bei der Hausarbeit, mehr Selbstschutz beim Früh-
jahrsputz kann aber Verletzungen verhindern. Viele Risiken müssen nicht sein, die Unfallursachen sind oft 
mangelnde Aufmerksamkeit, Hektik oder die ungeeigneten Hilfsmittel.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Tipps zur Vermeidung von Putz-Unfällen:

• Machen Sie sich einen Putzplan
• Teilen Sie sich die Arbeit auf und legen Sie ausreichend Pausen 

ein
• Arbeiten Sie immer von oben nach unten und von hinten nach 

vorne
• Tragen Sie beim Putzen zweckmäßige Kleidung, vor allem feste, 

rutsch-sichere Schuhe mit flachen Absätzen. Mit allzu weiten 
Hosen oder Pullover können Sie hängen bleiben

• Stellen Sie sich die nötigen Arbeitsgeräte bereit. Das erspart 
unnötige Wege und "gefährliche Improvisation“

• Sämtliche Hilfsmittel sollten aber so platziert werden, dass man 
nicht darüber stolpert

• Nicht auf Fensterbänke, Stühle oder Tische steigen - verwenden 
Sie geprüfte Leitern als Steighilfen

• Bevor Sie elektrische Geräte reinigen, sollten Sie unbedingt den 
Stecker ziehen

• Fenster reinigen Sie am besten von der Rauminnenseite mithilfe 
einer Teleskopstange mit Stiel, Schwamm und Gummischaber, 
verwenden Sie die Außenseite der Fensterbank auf keinen Fall 
als Plattform

Achtung bei Chemie im Haushalt:

• Beachten Sie die Warnhinweise auf den Verpackungen der Rei-
nigungsmittel

• Achten Sie besonders darauf, dass Kinder mit möglichen Ge-
fahrenquellen wie Putzmitteln bzw. -geräten nicht in Berührung 
kommen

• Entsorgen Sie Produktreste von Problemstoffen, Abfälle und 
Verpackungen über die Altstoffsammelzentren

   Versuchen Sie nicht, drei Dinge auf einmal zu erledigen. Mit dem 
Zeitdruck und der Hektik steigt auch die Unfallgefahr!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

FRÜHJAHRSPUTZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

In den Monaten März, April und Mai häufen sich die Unfälle bei der Hausarbeit, mehr Selbstschutz beim Früh-
jahrsputz kann aber Verletzungen verhindern. Viele Risiken müssen nicht sein, die Unfallursachen sind oft 
mangelnde Aufmerksamkeit, Hektik oder die ungeeigneten Hilfsmittel.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

So schützen Sie sich und Ihren Haushalt:

• Gefahrensituation bewerten und mit Fachleuten und der Familie 
besprechen

• Wetterwarnungen, behördliche Informationen bzw. das Zivil-
schutz-SMS beachten

• Für die Gefahr eines Stromausfalles Lebensmittelvorrat, Ta-
schenlampen und ein Notfallradio bereit halten

• Notgepäck vorbereiten (für den Evakuierungsfall)
• Dachabräumung vorbereiten und Verankerungsmöglichkeiten 

zur Personensicherung schaffen
• Wenn notwendig, Unterstützung der Dachkonstruktion (Stati-

ker beiziehen)
• Nachbarschaftshilfe organisieren
• Tragen Sie als Fußgänger helle Kleidung mit reflektierenden 

Materialien bzw. verwenden Sie geeignetes Schuhwerk

Machen Sie Ihr Auto winterfit:

• Winterausrüstung wie Schneeketten, Klappschaufel, Stiefel, 
wetterfeste Jacke, Decke, etc. mitführen

• Kleine Snacks für Notfälle einpacken
• Antibeschlagtuch und Eiskratzer mitführen
• Immer genügend Treibstoff tanken
• Handy mit genug Akkuleistung immer mitnehmen
• Entfernen Sie vor dem Losfahren Schnee und Eis von Dach, Mo-

torhaube und Heckpartie Ihres Fahrzeuges

   Nur mit der richtigen Vorbereitung kann man dafür sorgen, dass 
der Winter einen nicht eiskalt erwischt!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

SCHNEEMASSEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Im Winter kann nicht nur Glatteis bei niedrigen Temperaturen gefährlich werden, sondern auch massive Schnee-
fälle führen zu Problemen. Sowohl im Straßenverkehr als auch in den eigenen vier Wänden sollte man winterfit 
sein. Die Schneemassen können zu Stromausfällen führen und zu einer Gefahr für Dächer und Häuser werden. 

SCHON GEWUSST? Schneegewicht

Trockener, lockerer Neuschnee 30–50 kg pro m3

Stark gebundener Neuschnee 100–200 kg pro m3

Feuchtnasser Altschnee 300–500 kg pro m3

Eis 800–900 kg pro m3

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – ROT-KREUZ-INFOS WEIHNACHTSKONZERT

 

Erste Hilfe Kurse 
Sind Sie bereit, wenn`s drauf ankommt? 

Erste Hilfe Grundkurs (16 Std.) 

Rotes Kreuz Braunau (Bezirksstelle) ............... Sa. 11.01. & Sa. 18.01.2020 ...........  jeweils 08:00 bis 17:00 Uhr 

Rotes Kreuz Braunau (Bezirksstelle) ............... ab Mi. 11. März 2020 .......................  19:00 bis 22 Uhr 

Rotes Kreuz Mattighofen... ............................... ab Mi. 11. März 2020 .......................  19:00 bis 22 Uhr 

Erste Hilfe Auffrischungskurs (8 Std.) 

Rotes Kreuz Mattighofen .................................. Sa. 08. Februar 2020  .......................  08:00 bis 17:00 Uhr 

Rotes Kreuz Braunau ......................................... Fr. 03. April 2020  ..............................  08:00 bis 17:00 Uhr 

 

Erste Hilfe Kurs für Führerschein (6 Std.)                            immer Samstags, jeweils von 8.00 bis 14.00 Uhr  

Rotes Kreuz Braunau  ................  04. Jänner 2020 Rotes Kreuz Mattighofen  .........  01. Februar 2020 

Säuglings- und Kindernotfallkurs (6 Std.) 

Rotes Kreuz Braunau ......................................... Sa. 01. Februar 2020  ......................  08:00 bis 17:00 Uhr 
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VOLKSSCHULE VOLKSSCHULE

UNSERE NEUE LEITERIN 
STELLT SICH VOR

Die gebürtige Bad Ischlerin und Mut-
ter zweier Kinder verbindet das Amt der 
Schulleiterin nicht nur mit Verantwortung 
und Pflichterfüllung, sondern auch mit 
einem Bild von Schule, in dem Vielfalt 
und Kreativität Platz haben dürfen. 
Die Volksschule Neukirchen soll ein Ort 
sein, wo sich alle an Bildung und Erzie-
hung Beteiligten grundsätzlich wohl füh-
len und wo auftretende Probleme gemein-
sam gelöst werden.

„Als Schulleiterin möchte ich Mut ma-
chen, Hilfestellung geben und die Kom-
munikation fördern, denn Lernen und 
Schule brauchen vor allem ein wertschät-
zendes Miteinander. In diesem Sinne: Ge-
ben wir alle unser Bestes für „unsere Kin-
der“, denn sie sind unser wertvollstes Gut!

Andrea Hager ist neben der Leitung der 
Volksschule in Neukirchen auch mit der 
Leitung der Volksschule Burgkirchen be-
traut. 

Mit einer Polizistin lernten die Schüler/innen der 1. Klassen theoretisch und praktisch das 
sichere Überqueren der Fahrbahn mit und ohne Fußgängerübergang.

BESUCH DER ORTSBÄUERINNEN

Die Ortsbäuerinnen besuchten die beiden 
ersten Klassen und informierten die Schü-
ler/innen über gesunde und regionale Er-
nährung. Anschließend wurden die Kinder 
mit einer schmackhaften Jause verwöhnt. 
Diese bestand aus Obst, Gemüsesticks, Ei-
ern, Butter- und Kressebroten. Zum Trin-
ken gab es leckeren Apfelsaft.

RADFAHRPRÜFUNG

Im heurigen Schuljahr fand die Radfahrprüfung bereits Ende Oktober statt.

                       

      Hurra, wir haben bestanden!!

Zu Schulbeginn wurden unsere Taferl-
klassler vom Elternverein und von Herrn 
Michael Zagler überrascht und bekamen 
als kleines Geschenk eine Jausendose aus 
Edelstahl, befüllt mit dem Turbo-Weckerl 
und frischem Obst.

Seit Ende Oktober wird bei uns für alle 
Schüler/innen eine „Gesunde Jause“ ange-
boten. Der gesamte Einkauf der ersten Jau-
se wurde von „Nah & Frisch“ Neukirchen 
gesponsert, den Honig haben wir von Fa-
milie Beinhundner geschenkt bekommen. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott dafür, sowie 
allen fleißigen Helfern und dem Elternver-
ein der Schule, der die Organisation über-
nommen hat.

Bei schlechtem Wetter gibt es viele Ideen 
für kreative Pausengestaltung drinnen.

Unser Schulsiegerteam der Leseolympia-
de steht fest. Wir drücken euch für Februar 
ganz fest die Daumen!!

Andrea Hager

Bildquelle: VS Neukirchen
Text/Autor: Andrea Hager

„Freuden, die man andern macht, strahlen auf uns zurück.“

In diesem Sinne wünschen wir allen gemütliche Feiertage 
und ein inspirierendes neues Jahr mit viel Glück und Gesundheit. 

Das Team der VS Neukirchen



Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2019Seite  20 Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2019 Seite  21

NEUE MITTELSCHULE NEUE MITTELSCHULE

„Die mutige Durchführung von Notfall-
maßnahmen kann Leben retten.“ Diesem 
Motto folgten viele Schülerinnen und 
Schüler der NMS Neukirchen, indem sie 
im Juni 2019 freiwillig am Projekt „Schü-
ler retten Leben“ teilnahmen. Für die 
fortlaufende Durchführung sind spezielle 
Übungsgeräte notwendig, die in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde Neukirchen 
angeschafft werden konnten. „Dank der 
finanziellen Unterstützung der Gemeinde 
wird es möglich, dass die Kinder lebens-
rettende Maßnahmen praktisch einüben 
können“, hält die Lehrbeauftragte für 
Erste Hilfe an der Schule fest.

Text- und Bildquelle: NMS, Philip Kastinger

„SCHÜLER RETTEN  LEBEN“ IN NEUKIRCHENGELEBTE SCHULPARTNERSCHAFT ÜBER ZWEI KONTINETE

Einen Schulbesuch der ganz besonderen 
Art unternahmen drei Lehrerinnen der 
NMS Neukirchen/E.. Schon seit geraumer 
Zeit besteht eine Partnerschaft mit einer 
Elementarschule in Dar-es-Salaam/Tansa-
nia. Aufgrund verschiedenster Aktivi-
täten der Schulgemeinschaft an der NMS 
Neukirchen konnte bereits finanzielle Un-
terstützung geleistet werden. Nun nutzten 
die Pädagoginnen die Sommerferien für 
einen Erfahrungsaustausch auf dem afri-
kanischen Kontinent. Mit im Gepäck 
waren verschiedenstes Lern- und Schreib-
material, das den Kindern viel Freude be-
reitete und Dinge, die das tägliche Leben 
erleichtern sollen.
Mit Spannung konnten die Innviertle-
rinnen dem Unterricht beiwohnen, der mit 
einfachsten Mitteln - dafür aber äußerst 
kreativ - gestaltet wurde. Bleibenden Ein-
druck hinterließen die Kleinsten durch ihre 
überaus offene und herzliche Art. 
Betroffen machte der Besuch im ange-
schlossenen Waisenhaus, in dem man 
sich aufopfernd um 26 Kinder und Ju-
gendliche kümmert, die schon von klein 
auf ein hartes Schicksal zu tragen haben. 
Staatliche Unterstützung gibt es für diese 
Einrichtung nicht. Das leitende Ehepaar 
ist gänzlich auf Spenden angewiesen. Hier 
tut Hilfe not. Eine Möglichkeit wäre, eine 
Schulgeldpatenschaft für ein Waisenkind 
zu übernehmen. Nähere Auskünfte erteilt 
gerne die NMS Neukirchen.
Im November ist ein Infoabend über die 
Schule, das Waisenhaus und Tansania in 
der Neuen Mittelschule geplant.

Text und Fotos: NMS, Karin Silberhumer

Kinder vom Waisenhaus und Edith Weickenkas

Paolo und Karin Silberhumer

Schulstunde 1

Schulstunde 2

Schulstunde 1

Übergabe der Schulsachen

NMS Neukirchen

spielt

Eine Weihnachtsgeschichte

Musical

Fr. 10.1.2020 um 19 Uhr
Sa. 11.1.2020 um 19 Uhr
So. 12.1.2020 um 14 Uhr

Kartenreservierung von 
Mo. 16.12. bis Do. 19.12.2019 und 

Mo. 6.1. bis Do. 9.1.2020
jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr

unter der Telefonnummer: 
0676/5943927 sowie über Schüler und 

Schülerinnen der NMS
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SCHACH

Mit großer Begeisterung begaben sich fünf 
der besten Schachspieler der NMS Neukir-
chen auf den Weg nach Kärnten. Unter der 
Betreuung von SR Regina Kili nahmen 
Simon Freilinger, Lukas Daxecker, Lukas 
Lauer, Fabian Hofer und Prince Eremosele 
an der 32. Austragung der Alpen - Adria - 
Jugend - Schachgala 2019 im Fuchspalast 
in St. Veit an der Glan teil. 
Sie erreichten den guten siebten Platz 
unter den vielen Spitzenmannschaften aus 
dem südeuropäischen Raum. 

Text- und Bildquelle: Gerhard Spiesberger

J U G E N D S C H A C H G A L A

INSERATE
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ORTSMUSIK TRACHTENMUSIK

Bildquelle: Ortsmusikkapelle 
Text/Autoren: Medienteam der OMK

HERBSTBLÄSERTAGE 2019

Bei der Konzertwertung am 27. Oktober 
2019 in Mattighofen konnten wir in der 
Leistungsstufe C grandiose 91,20 Punk-
te erreichen und erhielten somit eine 
GOLD-Medaille.
Ein großes Danke an unseren Kapellmeis-
ter Roland Schwaninger für die gelungene 
Probenarbeit und dein Engagement! 

www.ortsmusik-neukirchen.at

N E U J A H R A N  B L A S E N - 2 0 1 9 / 2 0 2 0

Vorläufige Termine 2020

 7. März 2020  
 Jahreshauptversammlung

Zum Jahreswechsel gehen unsere Musi-
kerinnen und Musiker am 27. und 28. De-
zember 2019 wieder Neujahranblasen, um 
unsere „musikalischen“  Neujahrswünsche 
zu überbringen. 

Am 1. September fand in Neukirchen das 
Erntedankfest statt. Die Trachtenmusik 
durfte das Fest und den Umzug musika-
lisch umrahmen.

Erntedankfest Vorankündigungen

Sa. 28.3.2020 um 19:30 – Jubiläumskon-
zert 60 Jahre Trachtenmusik Neukirchen 
im Turnsaal der NMS

Sa. 9.5.2020 um 19:00 – Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus Hofer

Bildquelle: Trachtenmusik
Text/Autor: Robert Mader

Beratung - Planung - Montage

Höfterstr. 23  |  5280 Braunau am Inn

Tel. 07722 98228  |  Mo - Fr: 10 - 17 Uhr

Höfterstr. 23
5280 Braunau am Inn

Tel. 07722 98228
MO - FR : 10 - 17 Uhr
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NEUKIRCHNER BIO-WEIDERIND - Fam. Roland Sporrer 
In unserem Betrieb werden Jungrinder nach biologischen Richtlinien gehalten. Die 
extensive Mast und die Freiheit der Tiere die Weide zu nutzen, garantieren eine 
wunderbare Marmorierung und eine Zartheit des Fleisches. Monatlich bieten wir 
einen Ab-Hof Verkauf an. 
 

Es sind Mischpakete in 5kg und 10kg Gebinden erhältlich. 
 Im „Mischpaket I“ sind Braten, Rostbraten, Gulasch, Kochfleisch und Knochen 

enthalten. 
 Das „Mischpaket Küchenfertig“ besteht aus einem Bratenstück oder 

Rindsschnitzel, Rostbraten, Gulasch geschnitten und verpackt, Faschiertes verpackt, 
Kochfleisch und Knochen. 

 Oder du stellst dir dein Paket individuell zusammen. 
 

Wenn wir dein Interesse geweckt haben, freuen wir uns über deinen Anruf! Bitte um Vorbestellung. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maria und Roland Sporrer 
Rittersberg 7 

5145 Neukirchen/E. 
0650/781  41 40 

l Kfz-Reparaturen aller Marken
l Spenglerei
l Lackiererei
l §57a Überprüfungen
l Onboard-Diagnose
l Klimaservice 
l Wintercheck
l Reifenkauf

l Reifenservice
l Reifeneinlagerung
l Bremsendienst
l Scheinwerfer-Beschichtungen
l Windschutzscheibentausch
 und Steinschlagreparatur

Gerhart Thaller

Bei Service nach Herstellervorgaben - ErhalT der GaranTiE!
Zusätzlich über uns: MobiliTäTsGaranTiE!

Reuhub 6 · 5134 Schwand im Innkreis
Tel. 0 77 28 / 61 725 · www.kfz-thaller.go1a.at

Automatik-Getriebespülung 
und GetriebeölwechselnEU

Fast alle Fahrzeughersteller ge-
ben aus Kostengründen eine Life-
time-Befüllung an, obwohl sich 
die Rückstände und Ablagerun-
gen nicht vermeiden lassen. Da-
durch bedingt zeigen sich in der 
Praxis vermehrte Defekte, wie Au-
tomatikgetriebe Schaltprobleme, 
Anfahrschwächen oder Rupfen, 
Vibrationen und zu spätes Hoch-
schalten usw.

Besonders belastet sind dreh-
momentstarke und schwere Fahr-

zeuge bzw. Anhängerbetrieb und 
Kurzstreckenfahrzeuge.

Bei einem herkömmlichen Au-
tomatikgetriebe-Ölwechsel ver-
bleibt in der Regel mehr als die 
Hälfte des alten Öl‘s im Getriebe, 
dies ist konstruktionsbedingt, 
auch wenn der Wandler über eine 
Ölablassschraube verfügt. Alle 
60.000 bis 80.000 Kilometer ist es 
empfehlenswert, an einem Auto-
matikgetriebe eine Spülung vor-
zunehmen. Diese ist nicht mit ei-

nem Ölwechsel zu vergleichen 
bzw. zu verwechseln.

Bei einer Getriebeölspülung 
wird das gesamte Getriebe inklu-
sive aller Schlauchleitungen, Ge-
triebeölkühler sowie der Wandler 
gespült und gereinigt. Der ge-
samte Kreislauf wird komplett ge-
säubert und mit frischem Getrie-
beöl befüllt.

Es werden dadurch merkliche 
Verbesserungen in den Schalt- 
und Fahrvorgängen sichtbar.

Verbesserungen durch Automatikgetriebe spülen
Anzeige

INSERATEINSERATE
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LANDJUGEND INSERATE

Bildquelle: Landjugend  
Text/Autoren: Plainer

Zum Dank für die Hilfe beim Maibaum-
wochenende haben wir uns gemeinsam mit 
der Landjugend Schwand einen Termin im 
Sommer ausgemacht, um eine Feier zu 
veranstalten.
Wir haben uns auf den 17. August geeinigt 
und vereinbart, dass sich die LJ Schwand 
um das Essen kümmert und wir organisie-
ren die Getränke. 
Zusätzlich stellten wir die Räumlichkeiten 
unserer LJ Hütte zur Verfügung und dann 
stand der Feier nichts mehr im Wege.
Um 19:00 Uhr haben wir uns getroffen und 
den Abend bis spät in die Nacht ausklingen 
lassen

Maibaum Abschluss 

Wie jedes Jahr veranstalteten wir Ende 
August einen Landjugendausflug.
Reiseziel heuer war die Steiermark – Brau-
ereiführung Gösser – Seefest & Ritteres-
sen – Besuch einer Lugrotte gehörten zu 
den Programmpunkten an den drei Tagen.

Um 13 Uhr sind wir am Freitag losge-
fahren und freuten uns sehr auf die kom-
menden Tage. Ca. 20 Personen haben sich 
für das Wochenende angemeldet und sie 
verbrachten mit voller Freude den Landju-
gendausflug. 

LJ Ausflug 30. August – 01. September 2019

Besuchte Veranstaltungen: 
 
  11. August 2019 - Bezirkspflügen

24. August 2019 - Landespflügen
08. September 2019 - Bundespflügen
14. September 2019 - Ernteshoppen

Sonstiges: 
 
11. September 2019 - FIT 
13. Oktober 2019 - 
Sternwallfahrt Auerbach

Die Veranstaltungen des Jahres: Jähr-
lich besuchen wir unzählige Bälle in der 
Herbstzeit. Meist haben wir uns vorher 
in der Hütte getroffen und dort den ersten 
Durst gelöscht und dann machten wir uns 
in Tracht gekleidet auf zum Ball. Dort 
ließen wir den Abend ausklingen und 
feierten bis in die frühen Morgenstunden.

LJ Ball Gilgenberg 05. Oktober 2019
LJ Ball Handenberg 12. Oktober 2019
LJ Ball Schalchen 26. Oktober 2019
Bezirksball 31. Oktober 2019

LJ Bälle

WIR HEIZEN MIT
 

HACKGUT- | PELLETS-HEIZUNG | INDIVIDUELLE AUSTRAGUNGSSYSTEME www.sommerauer-energie.com

SOMMERAUER-PARTNER für Bezirk BRAUNAU RIED u. SCHÄRDING: FRITZ HEIZSYSTEME
5280 Braunau, Laabstr. 6, Tel: 07722/68399 oder 0664/3201643

SO_Bautafeln_1zu10_Fußball.indd   1 16.07.18   15:25

Jahreshauptversammlung 02. November 2019

Am 2. November haben wir heuer unsere 
Jahreshauptversammlung gefeiert. Einige 
Ehrengäste, der Bezirksvorstand und na-
türlich viele Mitglieder haben sich beim 
Hofer Wirt getroffen. Um 19:00 Uhr haben 
wir mit der Präsentation gestartet. Von 
drei unserer Vorstandsmitglieder (Ker-
stin Sperl, Anna Plainer & Jan Hofbau-
er) müssen wir uns leider verabschieden, 
dafür dürfen wir drei Neulinge begrüßen 
(Kathrin Wighart, Lisa Edelmann & Ale-
xander Russinger).

Im Anschluss wurden wir mit Getränken 
versorgt und mit köstlichen Mahlzeiten 
gestärkt.

LJ Ball

LJ Ausflug

Bezirkspflügen

Jahreshauptversammlung
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GOLDHAUBEN GOLDHAUBEN                        INSERATE

Kräuterbüscherl binden
Am 14. August wurden von 13 Frauen 
die Kräuterbüscherl gebunden, 2 Kinder 
halfen auch dabei.

Bildquelle: Goldhauben 
Text/Autoren: Elfriede Vogl

Kräuterweihe
Patroziniumsfest mit Kräuterweihe, 22 
Goldhaubenfrauen  und 3 Kinder nahmen 
am 15. August am Fest teil. Im Anschluss 
an den Festgottesdienst wurden die ge-
weihten Kräuterbüscherl an die Kirchen-
besucher verteilt. 

Erntekronebinden
Am 26. August beteiligten sich 4 Goldhau-
benfrauen und 1 Kind  beim Erntekrone- 
binden. 

Wandertag in Tarsdorf
Der BZ Wandertag in Tarsdorf fand am 31. 
August in Tarsdorf statt. 4 Frauen wan-
derten mit den Gastgebern mit. 

Erntedankfest
Am 01. September feierten 14 Frauen und 
4 Kinder mit der Gemeinde das Erntedank-
fest.

Herbsttagung und 40 Jahre Goldhauben Mining
4 Goldhaubenfrauen aus Neukirchen nahmen am 19.10.19 am Fest teil.

Kirchweihdach Leonhardiritt
Zum traditionellen Leonhardiritt nach 
Kirchweihdach fuhren am 03. November 
9 Personen und 2 Kinder.

Leonhardikirtag Moosdorf
Am 6. November fuhren 2 Personen zum 
Leonhardikirtag nach Moosdorf.

G E B U R T S T A G E
Pommer Frieda (75)
Wurhofer Greti (75)
Bauschenberger Resi (75)
Klein Ilse (75)

Grasen
Am 07.08. und am 07.11. wurde wieder 
der Ortskern verschönert.

Pommer Frieda

Wurhofer Greti

Bauschenberger Resi

Klein Ilse

Korrekturabzug
Braunauer Stadtnachrichten 186 – Dezember 2019

Braunauer Stadtnachrichten
Herausgeber: Stadtgemeinde Braunau am Inn
Redaktion: Anna Wanka, Tel. 0 77 22/808 222
Druck: Aumayer Druck & Verlag, Munderfing

Monika Hilger
Tel. +43 / 664 / 397 05 03
m.hilger@aumayermedia.at

Mögliche Inserat-Formate in mm (4-fbg): 1/₁: 188 x 267 · ½ hoch: 92 x 267 · ½ quer: 188 x132 · ¼ hoch: 92 x132 · ¼ quer: 188 x 65 · ⅛ hoch: 92 x 65 · ⅛ quer: 188 x 32

Größe: 1/8
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Rothner

Waldweg 1 
5280 Braunau
+43 7722 / 64939

office@rothner-hausbetreuung.at 
www.rothner-hausbetreuung.at 

Ihr Profi für:

• Gasthermentausch 
• Badsanierungen 
• Sanitärinstallationen
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GESUNDE GEMEINDE               BOGENSPORT

EHRUNG 5 JAHRE ARBEITS-
KREISLEITUNG

Am 14. Jänner 2020 geht es dann gleich 
mit einem hochinteressanten Vortrag 
ins neue Gesundheitsjahr.
Wir konnten Frau OA Dr. Carina Pri-
mus-Grabscheit für einen Vortrag über 
die Herzgesundheit von Frauen gewin-
nen. Sie ist Oberärztin am Krankenhaus 
Braunau.

„Frauenherzen schlagen anders“ 

14. Jänner 2020 um 19.00 Uhr 
Gemeindesaal Neukirchen a.d.E.

Wir freuen uns auf viele interessierte Be-
sucher!

Text- u. Bildquelle: Gesunde Gemeinde

Am 23. September 2019 fand in Gurten 
die Veranstaltung „Gesundes OÖ – Regio-
nal“ statt. Im Rahmen dieser Veranstaltung 
wurden  auch die Ehrungen für langjährige 
Arbeitskreisleitungen verliehen.
Für uns durfte Frau Barbara Prillhofer-Lutz 
die Ehrung für 5 Jahre Arbeitskreisleitung 
entgegennehmen. 

ANKÜNDIGUNG VORTRAG

Die Stallgemeinschaft der Achery Ranch 
Bogensport Kreil hat ihre Ankündigung in 
Zukunft öfters an traditionsreichen Ausrit-
ten teilzunehmen erfüllt. Diesmal ging es 
ins benachbarte Bayern nach Simbach am 
Inn zum Leonhardiritt. Es waren 3 Reiter-
rinnen, ein Reiter und eine Begleitperson 
am Start. Bei tollem Wetter hatten alle 5 
einen gelungenen tollen Tag unter vielen 
Gleichgesinnten. Alle waren sich einig, in 
Zukunft immer wieder an solchen Veran-
staltungen teilzunehmen.

L E O N A R D I R I T T

Bild- u. Textquelle: 
Stallgemeinschaft Achery Ranch

INSERATE

Ehrung, Quelle: Land Oberösterreich

Herbert HANGÖBL
GmbH

ERDARBEITEN & SCHOTTERWERK

5134 SCHWAND im Innkreis · BERG 2
✆0676/642 11 85 (Mobil) · ☎07728/6268 (Schotterwerk)

 E-Mail: hangoebl@utanet.at · Web: www.hangoebl.at
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Wo finden Sie uns und wann haben wir für Sie  geöffnet?

Die Gemeindebibliothek = BIB  befindet sich im Erdgeschoss der  Neuen Mittel-
schule /Hauptschule und ist barriere frei  erreichbar. 

Öffnungszeiten:

Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 08.30 – 11.30 Uhr

GEBÜHRENORDNUNG
• Einmalige Einschreibegebühr  

(Bibliotheksausweis)    Euro 3,--
• Neuausstellung bei Verlust des Bi-

bliotheksausweises       Euro 3,--
• Jahresbeitrag Erwachsene  

Euro 15,--
• Jahresbeitrag ermäßigter Tarif 

(Schüler, Lehrlinge, Studenten, 
Senioren, Zivil- u. Präsenzdiener, 
Behinderte)                  Euro 10,--

• Jugendliche bis 18 Jahre 
Euro 0,--

• Entlehndauer aller Medien  
3 Wochen 
Nach Kontaktaufnahme (Tel. 
07729/2255-256 od. Mail) kosten-
lose  Verlängerung möglich

• Überziehungsgebühr pro angefan-
gener Woche  
Euro 1,-- 
(Ausgenommen Klassenlektüre 
und Krankheitsfall)

BIBLIOTHEKSVEREINBIBLIOTHEKSVEREIN

Wir haben viele gute Seiten 

für Sie

Was Sie wissen sollten! Mitglied 
werden lohnt sich!

Neben einem großen Medienangebot, 
(über 10.000 Bücher, Zeitschriften,  Tip-
toi-Stift, Tonie-Box, CD´s, DVD´s, Nut-
zung der digitalen Bibliothek Media2go) 
das die BIB bietet, ist die Gemeindebiblio-
thek auch immer bemüht, interessante Ver-
anstaltungen zu organisieren. Unterstützen 
Sie unsere Bibliothek durch Ihre Mitglied-
schaft und wählen Sie aus unserem um-
fangreichen Angebot.

Wir haben auch während der Weihnachtsferien für Sie geöffnet, unser 
besonderer Service! Gleichzeitig wünschen wir Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute fürs kommende Jahr. 

Tonie-Box ist der „Renner“ in 

der BIB - Die Kinder lieben sie

Die Tonie-Box  ist ein neues Audiosystem 
für Kinder ab drei Jahren zum Hören von 
Geschichten und Liedern. Es spricht als 
einzigen Sinn den Hörsinn an. Sie hören 
Hochdeutsch, was vielen Kindern  in Di-
alektgegenden nicht so geläufig ist, aber 
in der Schule gebraucht wird. Sie lernen 
sich aufs ZUHÖREN konzentrieren und 
tauchen oft ganz tief in eine andere Welt 
ab. Ihr Rundherum vergessen sie dabei oft 
ganz und das ist gut so. 
Die Tonie-Box  und drei Spielfiguren kön-
nen von Erwachsenen wie die anderen 
Medien für 3 Wochen ausgeliehen werden. 
Eine Verlängerung ist aufgrund der starken 
Nachfrage nicht möglich.

Neues Teammitglied  verstärkt 

unsere Bibliothek

Seit Herbst hat sich Marianne Wiesner, 
eine fleißige Leserin, bereit erklärt, unser 
BIB-Team zu verstärken. Sie hat nicht nur 
viel Freude am Lesen, sondern auch viel 
Freude am Arbeiten bei den Ausleihdiens-
ten und den Veranstaltungen. Marianne 
gehört also zu jenen Menschen in Neukir-
chen, die bereit sind, unentgeltlich für die 
Allgemeinheit einen Beitrag zu leisten. 
Danke dafür!
Hätten auch Sie Lust darauf, in einem 
 tollen Team mitzuarbeiten?  Ganz einfach 
melden und informieren. Jetzt schon danke 
dafür!

Die Wertschätzung ist der einzige Lohn 
aller Ehrenamtler. Solange sie gegeben 
ist, werden sich Menschen für diesen 
Einsatz auch  finden. – Und - danke sa-
gen kann ganz einfach sein.

Texte/Autorin: Brigitte Plasser
Bilder: A. Huber, BIB

Marianne Wiesner und Leser aus Burgkirchen

Fleißiges Lesen in den Ferien 

lohnte sich

Auch heuer nahmen wir wieder an der 
 Ferienleseaktion des Landes OÖ  teil.  Bei 
der Verlosung in Linz hatten wir leider 
kein Glück.  Über einen Gewinn bei der 
internen Bibliotheksverlosung in Neukir-
chen/E  aber können sich freuen:

1. Huber Carina
2. Aigner Vanessa
3. Leimer Patricia

Noch vor Weihnachten werden wir die 
Preise übergeben. Die Gewinnerinnen 
werden persönlich verständigt. Wir gratu-
lieren recht herzlich und laden euch schon 
jetzt für die Ferienleseaktion 2020 ein.

Glücksengerl Roland Leimer

„Wanst net foigst, kumst ins Heim“

Viel über Heimerziehung erfahren konn-
ten unsere Gäste bei der letzten Veran-
staltung am 6.11.2019. Die schlimmen 
Missbrauchsfälle wurden genauso ange-
sprochen wie die heutigen Verhältnisse, 
was Heimerziehung betrifft. Die entspre-
chenden Bücher können  in der Bibliothek 
ausgeliehen werden. Herzlicher Dank gilt 
der Gemeinde, dass  wir die Räumlichkei-
ten nutzen durften, dem Bibliotheksteam 
für die Unterstützung und der Bäckerei 
Zagler, die uns Brot und Süßes spendierte.

GESCHENKIDEE     GESCHENKIDEE     GESCHENKIDEE   GESCHENKIDEE
 
Wissen Sie noch nicht, was Sie heuer zu Weihnachten schenken 
 sollen? Wie wärs mit einer Mitgliedschaft in der BIB? Da schenken  
Sie 10.000 verfügbare Medien in unserer Bibliothek in Neukirchen/E 
und außerdem den  Zugriff auf ca. 30.000 weitere elektronische 
 Medien über Media2go.
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SALZBURGER STRAßE 26/1 
5145 NEUKIRCHEN a.d.E.
TEL: +43 (0) 7729 22 27

ÖFFNUNGSZEITEN:
DI + MI: 8-12 Uhr   14-18 Uhr
DO:         8-12 Uhr   14-19 Uhr
FR:           8-18 Uhr
SA:           8-12 Uhr

UNSER NEUES TEAM

Wir wünschen Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr
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SENIORENBUNDSENIORENBUND

Unseren Geburtstags - Jubilaren 
wünschen wir alles Gute viel Glück 
und Freude, vor allem beste Ge-
sundheit für weitere Jahre!

SEPTEMBER:
Wurhofer Franz 80 Jahre

OKTOBER:
Aigner Brigitte 70 Jahre
Weißenbacher Christine   75 Jahre
Wurhofer Leopold 70 Jahre

NOVEMBER:
Schmitzberger Elisabeth 85 Jahre

Probst Stefanie 90 Jahre

Meissner Porzellan

D R E S D E N
Bei starkem Regen starteten 31 Senioren-
mitglieder – unter dem Motto: „es kann nur 
schöner werden“ unseren 3-Tagesausflug 
nach Dresden. Der liebe Gott hatte jedoch 
Einsicht mit uns und schickte ab Mittag für 
drei Tage Sonnenschein! Nach dem Mit-
tagessen in Meißen besichtigten wir das 
„Erlebniswelt-Haus-Meissen“ - es vereint 
Schauwerkstatt, Museum und Shopping-
möglichkeit. Meissner Porzellan steht seit 
der Gründung 1710 für außergewöhnliche, 
filigrane Handwerkskunst und einmalige, 
exquisite Produkte. In der Schauwerkstätte 
konnten wir den Herstellungsprozess haut-
nah erleben. Wir waren beeindruckt, wie 
viel Fingerspitzengefühl man braucht und 
wie zeitaufwendig das Fertigungsverfah-
ren ist. Die menschliche Hand ist für die 
Entstehung des „Meissner Porzellan“ seit 
jeher das wichtigste Werkzeug. Die Motiv- 
und Farbenvielfalt der Meissner Dekore 
ist weltweit bekannt und einzigartig, das 
Zwiebelmuster ist eines ihrer ältesten Mo-
delle.  Die Meissner Produkte sind faszi-
nierend, aber sündhaft teuer. Anschließend 
besuchten wir die Frauenkirche und die 
Altstadt in Meißen. Am späten Nachmit-
tag bezogen wir unser Hotel in Dresden. 
Nach dem Abendessen machten wir einen 
gemütlichen Stadtbummel durch die Fuß-
gängerzone in der Abendstimmung von 
Dresden.

Am nächsten Tag machten wir einen 
Ausflug in die sächsische Schweiz, wie 
der deutsche Teil des Elbsteingebirge be-
zeichnet wird - eine bezaubernde Natur-
landschaft, die durch bizarre Felsformen 
und tiefe Schluchten geprägt ist. Bei der 
beeindruckenden Bastei - eine berühmte 
Felsformation mit Aussichtsplattform, wo 
der Felsen senkrecht 194m zur Elbe abfällt 
– konnten wir einen idyllischen Panorama-
blick in das romantische Elbtal und über 
das ganze Elbsteingebirge genießen. Am 
Nachmittag machten wir eine interessante 
Stadtrundfahrt durch Dresden, etwa 62 % 
der Stadt sind Grün- und Waldflächen. Ent-
lang der Elbe konnten wir schöne Schlös-
ser und Brücken bewundern. Ein beson-
derer Augenschmaus in Dresden war der  
„schönste Milchladen der Welt“ – er ist 
vollständig mit Hand bemalten Fliesen von 
Villeroy & Boch ausgestattet – eine phä-
nomenale Touristenattraktion. Mit einer 
Führung besichtigten wir die Altstadt, den 
Dresdner Zwinger mit seinen gigantischen 
Pavillons, dem Kronentor, der Semperga-

T E R M I N V O R S C H A U :

Geselliger Neujahranfang 
beim Stallerwirt
16. Jänner 2020
Beginn 13:30 Uhr

lerie und dem faszinierenden Innenhof. 
Sehr beeindruckend waren auch die Sem-
peroper, die Hofkirche und die berühmte 
Frauenkirche, das Residenzschloss und 
der sensationelle Fürstenzug – ein 102m 
langes Gemälde, das auf 23.000 Fliesen 
aus Meissner Porzellan aufgetragen ist – 
ist das größte Wandbild der Welt. Traurig, 
wenn man bedenkt, dass die Innenstadt 
von Dresden bei der Bombardierung am 
13. auf 14. Feb. 1945 völlig zerstört wor-
den ist.   

Bei herrlichem Wetter verließen wir am 
3. Tag die schöne und interessante Stadt 
Dresden. Auf der Heimfahrt besichtigten 
wir das Deutsch-Deutsche Freilichtmuse-
um in Mödlareuth, das sogenannte „Little 
Berlin“! Die Museumführerin hielt einen 
interessanten Vortrag, dann erläuterte sie 
vor Ort die damalige Lage der Grenze. 
Mödlareut war ein Dorf mit ca. 50 Ein-
wohner, das zum einen Teil im Bundesland 
Bayern und zum anderen Teil in Thüringen 
lag, seit jeher war der Tannbach die Gren-
ze. Aber als 1945 Thüringen zur russischen 
und Bayern zur amerikanischen Besatzung 
kam, war ihr Schicksal vorprogrammiert. 
Vorerst wurde ein übermannshoher Bret-
terzaun errichtet, 1962 wurde die Grenze 
durch eine Betonmauer verschärft, damit 
die DDR - Bürger nicht in die damalige 
BRD flüchten konnten. Unvorstellbar – 
Familien, Verwandte und Freunde wurden 
auseinander gerissen, Bewohner in Grenz-
nähe wurden ausgesiedelt - kaum zu glau-
ben, welch hartes Regime  zu dieser Zeit 
regierte. Dieses Grenzszenario herrschte 
41 Jahre über Mödlareuth. Die politische 
Wende der DDR und die Öffnung der in-
nerdeutschen Grenze 1989 führte dazu, 
dass Mödlareuth wieder vereint wurde. 
Das Deutsch-Deutsche Museum erinnert  
heute noch an die herzlose Zeit des un-
menschlichen Regimes der DDR.                                     

Stadt Meißen mit Dom

Sächsische Schweiz - Elbe mit Elbsteingebirge

Felsenwelt der Bastei

Dresdens schönste Molkerei

Dresden Zwinger Glockenpavillon

Zwinger Innenhof mit Sempergalerie

Dresden Semperoper

Dresden Frauenkirche

Freilichtmuseum Mödlareuth

Innerdeutsche Grenze Mödlareuth
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SENIORENBUND

Radausflug zum Stallerwirt

Am heurigen zweiten Radausflug - orga-
nisiert wie üblich von Marianne Egger 
- nahmen 16 SB-Mitglieder teil. Die Rad-
tour führte von Neukirchen über Roith – 
St. Georgen – Fillmansbach - Adenberg 
und schlussendlich zum Stallerwirt, wo 
sich noch weitere 42 Senioren  mit dem 
Auto zu einem gemütlichen Nachmittag 
einfanden. Der Obmann erläuterte die 
Aktivitäten, die heuer noch auf dem Pro-
gramm stehen.  Die Wirtin versorgte uns 
mit ihren Spezialitäten von Jause bis zum 
Eis. Wieder war es ein geselliger, unter-
haltsamer Nachmittag.

Bildquelle: Seniorenbund
Text/Autor: Marianne Wührer

Für die meisten von uns ist es sehr wich-
tig, möglichst lange und selbständig zu-
hause in den eigenen vier Wänden bleiben 
zu können. Doch was tun, wenn die Erle-
digungen des Alltags mühsamer werden 
und dort und da Hilfe für verschiedene 
Tätigkeiten nötig wird? Unsere Zeitbank 
versucht mit gelebter Nächstenliebe die 
Lebensqualität zu verbessern. Das Prinzip 
der Zeitbank ist einfach: Die Mitglieder 
unterstützen sich gegenseitig, soweit es 
ihnen möglich ist. Vielleicht lohnt es sich 
auch daran zu denken, dass diese Situati-
on schneller eintreten kann, als einem lieb 
ist. Je mehr Mitglieder in dieser Gemein-
schaft sind, umso mehr Hilfeleistung gibt 
es dann.

LEISTUNGEN STEHEN NICHT 
IM VORDERGRUND

Text und Bildquelle: Brigitte Plasser 

ZEITBANK 55+

Regelmäßige Treffen, jeden 
2. Mittwoch des Monats

Ein weiterer wesentlicher Punkt des Ver-
einslebens der „Zeitbank“ ist das Pflegen 
der Gemeinschaft. Unsere Treffen sind fast 
immer verbunden mit interessanten Vorträ-
gen oder spannenden Diskussionen über 
aktuelle Themen. In nächster Zukunft gibt 
es einen Vortrag des Zivilschutzverbandes. 
Wir werden informiert, was im Ernstfall zu 
tun ist. Für das Februar-Treffen (Fasching) 
ist das Schrottwichteln geplant.
Immer aber sind die Treffen unterhaltsam  
und gemeinschaftsfördernd. Sie finden 
jeden 2. Mittwoch des Monats um 19 Uhr 
im Pensionistenstüberl statt. Kommen Sie 
einfach ganz unverbindlich vorbei und 
informieren Sie sich. Wir würden uns 
 darüber freuen.

Einmal im Jahr ganz bewusst 
DANKE sagen

Es ist schon Tradition bei uns in der Zeit-
bank, gemeinsam ein kleines Dankfest 
zu feiern. Auch heuer gestaltete Berta 
Mayer in bewährter Weise das Fest für 
uns. Danke, liebe Berta dafür! Du findest 
immer schöne zum Anlass passende Texte 
und Gedanken und gibst so der Feier einen 
besonderen Rahmen. Danke auch an Herrn 
Schmitzberger für seinen Beitrag. Beson-
ders gefreut hat es uns, dass auch unser 
Bürgermeister Zeit fand, wieder einmal 
dabei zu sein. Ein wunderschön gedeckter 
Tisch und Schmankerl zum Essen sollten 
uns daran erinnern, dass es uns sehr gut 
geht und wir auch dafür dankbar sein 
sollten.

Fotos: privat

HERZLICH WILLKOMMEN IN DER ZEITBANK

Auch Frau Erna Rosenhammer ist nun Mit-
glied bei unserer Zeitbank. Wir freuen uns 
darüber sehr und hoffen, dass sie sich in 
unserer kleinen, aber feinen Gemeinschaft 
wohl fühlt und mit uns noch viele gemein-
same unterhaltsame Stunden erleben kann.

v.l.n.r. Erna Rosenhammer u. Edeltraud Pankratz

Bezirkswandertag 

in Pischelsdorf
Bei herrlichem Wetter nahmen 21 SB – 
Mitglieder am Bezirkswandertag in Pi-
schelsdorf teil. Der Wanderweg führte 
uns über Schmidham – Hart, wo wir die 
wunderschöne Kirche besichtigten; weiter 
wanderten wir zurück nach Pischelsdorf. 
In der Stockschützenhalle war für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt.

Besichtigung des Gummi-

werks in Tittmoning

Der Tagesausflug führte uns in das be-
nachbarte Bayern nach Tittmoning – zum 
Gummiwerk Kraiburg. Am Standort  
Tittmoning  werden Matten für Rinder-, 
Pferde- und Schweineställe hergestellt. 
Nach der Begrüßung wurden wir zu einer 
Jause eingeladen, im Anschluss folgte eine 
sehr interessante Werksführung. Seit 1968 
beschäftigt sich das „Gummiwerk Tittmo-
ning“ mit der Entwicklung und Produk-
tion von Stallbodenbelägen. Dabei stehen 
bei der Weiterentwicklung immer die Ge-
sundheit und das Wohlbefinden der Tiere 
und die Beständigkeit ihrer Erzeugnisse 
im Vordergrund.  Erstaunlich ist, dass ein 
hochentwickeltes Fertigungsverfahren von 
Altgummi - aus abgenützten Autoreifen 
und jeglicher Abfall von Produkten, wieder 
in den Werkstoffkreislauf aufgenommen 
werden kann, um  wieder neue Produkte 
zu erzeugen. Alle Besucher waren vom 
interessanten Produktionsverlauf und der 
informativen Erklärung sehr begeistert. 
Herzlich bedanken möchten wir uns bei 
Herrn Franz Grünbacher aus Neukirchen 
und seinem Team für die ausgezeichne-
te Führung durch den sehenswerten Be-
trieb. Nachfolgend ging die Fahrt weiter 
nach Raitenhaslach zum Klostergasthof 
zu einem wohlschmeckenden Mittagessen. 
Anschließend besichtigten wir mit einer 
Führung die Klosterkirche - sie ist eine der 
prunkvollsten Barockkirchen in Bayern. 
Bei heftigem Regen eilten wir durch den 
sonst so reizvollen Klostergarten zum Bus 
und machten uns auf den Heimweg.  

Begrüßung im Gummiwerk

Klosterkirche Raitenhaslach

STOCKSPORT 

Bezirks meisterschaft

Vom Seniorenbund Neukirchen nahmen 
bei der Bezirksmeisterschaft im Stock-
sport eine Damenmannschaft und zwei 
Herrenmannschaften teil. 
Die Damenmannschaft erreichte den 8. 
Rang. Die Herrenmannschaften erzielten                                                      
in der Vorrunde den 8. und 9. Platz. 

Geburtstagsfeier 75 jähriger 

SB-Mitglieder

Der SB - Neukirchen lud die Mitglieder, 
die heuer ihr 75igstes Lebensjahr vollen-
den, zu einer gemeinsamen Geburtstags-
feier zum Humerwirt ein. Obmann Sporrer 
konnte 10 Jubilare begrüßen. Zur Auflo-
ckerung berichtete Sporrer über „Aktu-
elles“ vom Geburtsjahr 1944. Die Wirtin 
servierte den geladenen Gästen  schmack-
hafte Brettljausen, sowie köstliche Pofe-
sen. Für alle Anwesenden war es ein in-
teressanter Nachmittag, denn es wurden 
viele gemeinsame Erinnerungen  entdeckt 
und ausgetauscht. Leider verging die Zeit 
viel zu schnell. 
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Neukirchner Luft und Biomasse-Fernwärme: Feinstaub
Die Fernwärme versorgt mittlerweile über 220 Objekte (15 gewerbl., 5 öffentl. und 200 Wohngebäude mit etwa 330 Haushalten) mit 
Wärme und Warmwasser. Damit wurden neben vieler Ölheizungen natürlich auch Holz- und Kohleanlagen ersetzt. Gerade der Weg-
fall dieser oft ungeregelten Heizungen (auch Einzelöfen) bringt eine wesentliche Verbesserung der Luftqualität für Neukirchen. Die 
Fernwärme heizt zwar auch mit Holz, jedoch durch die ständig kontrollierte, optimale Verbrennung, das Elektrofilter und durch die 
Größe der Anlage wird die Abgas- und Feinstaubbelastung auf einen Bruchteil reduziert. Wissenschaftliche Untersuchungen ergaben, 
dass eine einzelne Holzfeuerung bei schlechtem Betrieb (es raucht) eine bis zu 2000-mal höhere Schadstoffbelastung verursacht als ein 
Biomasseheizwerk, welches hundert Haushalte versorgt. Wenn Sie mit Fernwärme heizen, tragen Sie damit aktiv und langfristig für 
eine Erhöhung der Lebensqualität in Neukirchen bei. Wir denken, viele wissen es zu schätzen, wenn sie auch im Winter abends ohne 
„Rauchgasbelästigung“ lüften können.

Verbrennung von Holz und CO2-Neutralität
Kürzlich wurde durch einen Medienbericht die CO2-Neutralität von Holzheizungen in Frage gestellt. Prinzipiell gilt hier das ursprüng-
liche Prinzip der Nachhaltigkeit. Solange wesentlich mehr Holz nachwächst als im gleichen Zeitraum genutzt wird, ist das schlüssig. 
Hinzu kommt, dass die Fernwärme Neukirchen Holzqualitäten verheizt, für die es vor 20 Jahren noch keinen Markt gab. Dieses Holz ist 
zu einem Großteil im Wald „verrottet“. Hierbei wird die gleiche Menge CO2 freigesetzt, wie bei der thermischen Nutzung. Wir beziehen 
unser Holz ausschließlich von Waldbesitzern im Umkreis von 10 bis 15 Kilometern. Wir verheizen keine wertvolle Bloch-/ Stammware!

Inbetriebnahme des dritten Biomassekessels
Die Fernwärme Neukirchen hat vor kurzem den dritten Biomassekessel (BMK3) in Betrieb genommen. Mit 500KW Heizleistung ist 
dieser recht klein im Vergleich zu seinen großen Brüdern. BMK3 verfügt über eine Rauchgaswärmerückgewinnung (ca. 50KW) welche 
den Gesamtwirkungsgrad dieses modernen Kessels nochmals erhöht. Die Rauchgastemperatur wird hierbei relativ weit abgekühlt, 
sodass am Kaminaustritt der enthaltene Wasserdampf sofort und deutlich sichtbar kondensiert. Auch der BMK3 erfüllt (wie BMK1 
und 2) die tatsächlich sehr strengen Abgasvorschriften von 20mG/Nm3 Staub. Wie schon oben angesprochen, dieser Wert ist 1000fach 
besser als bei ungeregelten Kachel-, Kamin- oder Schwedenöfen. Der neue BMK3 dient in erster Linie zur Abdeckung kleiner Leistun-
gen bzw. zur dynamischen Zuschaltung, wenn nur einer der großen Kessel in Betrieb ist.



Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2019Seite  44 Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2019 Seite  45

Nachdem Hofer Johannes vom Gasthaus 
Hofer sowohl privat als auch beruflich 
endgültig in Neukirchen angekommen ist, 
wurde er von einer Abordnung des WB 
Neukirchen besucht.

Da das Carpe diem auf Sternenniveau 
kocht, hat Johannes viel lernen und mit-
nehmen können.

Sein bisheriger „Kochhöhepunkt“: Das 
einwöchige Kochen für unsere ÖSV-Stars 
wie z.B. Hannes Reichelt, Marcel Hir-
scher oder Vincent Krichmayr in Wengen/
Schweiz.

Im elterlichen Gasthaus steht das Motto 
„Nur selbst gemacht ist gut gemacht“ im 
Vordergrund sowie eine moderne, österrei-
chische Küche mit Schwerpunkt auf Regi-
onalität und hoher Qualität.
Hier steht er gemeinsam mit Vater Franz 
und Tante Ulli hinter dem Herd.

Privat hat Johannes mit seiner Gattin 
 Conny in Neukirchen ein Haus gebaut und 
fühlt sich dort mit seinen drei Kindern sehr 
wohl.

Text: Peter Klein

WIRTSCHAFTSBUND

Am Freitag, 11. Oktober, hatten wir die 
Gelegenheit, bei strahlendem Sonnen-
schein einige Leitbetriebe der Region nä-
her anzuschauen.
Begonnen haben wir mit einer Betriebsbe-
sichtung bei KTM - Bikes .
Die Führung durch die Fertigungshallen 
wurde von Hr. Katzdobler durchgeführt. 
Wir konnten uns dadurch ein gutes Bild 
über die aufwändige Fertigung der Fahrrä-
der machen.
Auch hier zeigt sich der Trend eindeutig in 
Richtung E - Bikes .

Anschließend besuchten wir das neue Aus-
hängeschild der KTM - Motorräder, die 
Motohall. Es zeigt eindrucksvoll die Ent-
wicklung vom Industrie - Sorgenkind bis 
zum jetzigen erfolgreichen Global Player 
in der Motorrad - Szene. Auch erkannte 
so mancher von uns ein Modell, mit dem 
er früher schon einmal unterwegs war, 
 wieder. 

Nach dem Mittagessen im Badhaus Mat-
tighofen ging die Reise weiter nach  
Ranshofen. Durch unseren Freund, DI 
Meinrad Hacksteiner, hatten wir die 
einmalige Gelegenheit das neue Kalt-
walzwerk zu besichtigen. Meinrad er-
klärte uns eindrucksvoll die Abläufe und 
die damit verbundenen organisatorischen  
Abläufe, die zum Betrieb einer solchen 
Anlage notwendig sind.

Den Abschluss des äußerst interessan-
ten Tages, machte die Einkehr in der 
 Schlosstaverne in Ranshofen .

Text: Christian Schrems

WB Betriebsbesichtigung

WIRTSCHAFTSBUND

Fotoquelle: Wirtschaftsbund
Texte/Autoren: Klein, Schrems, Kaltenhauser

WB Neukirchen besucht Hofer Johannes Neue Unternehmer in Neukirchen
Es war ein durchaus interessanter Abend, 
den wir mit Regina Reichmann am 
29.08.2019 verbringen durften. Regina 
ist ja als Unternehmerin durch ihre Mas-
sagetätigkeit bereits vielen Neukirchnern 
bekannt, seit kurzem hat sie jedoch eine 
zweite berufliche Ausrichtung. Sie arbei-
tet als Yogatrainerin im Yogahaus in ihrem 
Garten und viele ihrer Kunden freuen sich 
über dieses zusätzliche Angebot.
Die Ausbildung in der Yoga Akademie 
begann im Jahre 2015 in Salzburg, wobei 
sie nach einer einjährigen Ausbildung das 
Zertifikat als Yogalehrerin 2016 erhielt. 
Weitere Ausbildungen in Salzburg und 
Bad Aussee folgten.
Gruppen mit 6-8 Personen werden über 90 
Minuten in familiärer Atmosphäre einmal 
pro Woche in den Übungen des Yogas ge-
schult. Diese Kurse, geeignet sowohl für 
Männer und Frauen, werden von Septem-
ber bis Dezember bzw. Jänner bis Juli ab-
gehalten. Alterslimit gibt es keines, da es 
sich ja um Gesundheitsyoga handelt.
Auf die Frage, was den Gesundheitsyo-
ga bedeutet, meinte Regina: Die Übun-
gen richten sich nach den Beschwerden 
ihrer Kunden, mit Schwerpunkt auf Rü-
cken und Schulter. Es werden also keine 
akrobatischen Bewegungen gelehrt. Das 
Programm umfasst primär Entspannung, 
Meditation mit Atem- sowie Bewegungs-
übungen und ist weniger auf Gymnastik 
ausgerichtet. 
Im Vordergrund steht als Outcome erhöhte 
Beweglichkeit, Wohlbefinden mit Ausge-
glichenheit sowie eine Verfestigung des 
Körpergefühls. Zu guter Letzt meinte sie 
noch mit einem Augenzwinkern, Gutschei-
ne für Massagen und Yoga wären ein idea-
les Weihnachtsgeschenk.

Seine bisherigen Ausbildungsorte:

- Hauptschule im Internat Michaelbeuern
- 1 Jahr Hotelfachschule in Gastein
- Lehre im Gasthaus/Hotel Gmachl in Bergheim
- Präsenzdienst in Siezenheim
- Lokal „Carpe diem“ in Salzburg/ Getreidegasse 
- Stiegl Brauwelt in Salzburg
- Stiegl Gut in Wildshut
- seit 2018 im elterlichen Gasthaus Hofer

Johann Thaller und Harald Ertl beraten Sie gerne persönlich,
wenn es um Versichern, Vorsorgen, Leasen und Bausparen geht.

Johann Thaller, Mobil: +43 664 45 08 699, E-Mail: j.thaller@ooev.at

Harald Ertl, Mobil: +43 676 33 33 501, E-Mail: h.ertl@ooev.at

KEINE SORGEN,
     NEUKIRCHEN.

Unterstützt in allen Belangen wird Regina 
von ihrem Partner Fred und ihrer Tochter 
Johanna, die derzeit das 2. Jahr zur Phy-
siotherapeutin in Bad Birnbach absolviert. 
Wir gratulieren Regina Reichmann sehr 
herzlich und wünschen ihr auch in weiterer 
Zukunft viel Erfolg. 

Text: Dr. Arno Kaltenhauser
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27. Juli – Tennengebirge (Tagweide, 
Hochkarfelderkopf)
Es brauchte einen zweiten Versuch, 
dass die Wanderung ins Tennengebirge 
durchgeführt werden konnte. Zu viert 
starteten wir schließlich von der Karalm 
weg und wählten wegen der Gewittergefahr 
doch gleich den direkten Weg über die 
Wandalm zum First, einer kleinen Scharte 
unterhalb unserer Gipfel. Der erste davon, 
die Tagweide war von hier unten schon 
zu sehen, genauso der Aufstieg durch 
die Felsen. Von der Tagweide hatten wir 
dann einen eindrucksvollen Blick auf das 
Tennengebirge und unseren weiteren Weg, 
dem Grat entlang zum Hochkarfelderkopf 
und runter zur Laufener Hütte. Nach ein 
paar Stellen, wo wir auch schon mal mit 
den Händen nachhelfen mussten, standen 
wir schließlich am Gipfel und genossen 
unsere Jause. Auf grünen Grasmatten ging 
es dann zur Laufener Hütte hinunter, wo 
wir dem nahen Gewitter trotzten und kurz 
einkehrten. Auch beim Abstieg hielten 
sich die Regenschauer auf Distanz und wir 
kamen trocken beim Auto an. SP

11. Aug. 2019 – Schafberg
Unser Wanderziel war an diesem Tag 
der Schafberg, der immer wieder auf 
unserem Programm steht. Bei schönen 
Wanderbedingungen fand sich eine 
kleine Gruppe zusammen, um über die 
Eisenaueralm durch die Himmelspforte 
auf den Gipfel zu gelangen. Belohnt 
wurden die Mühen des Aufstiegs mit guter 
Fernsicht und freiem Rundumblick. HS

RÜCKBLICK AUF DIE TOUREN

17. Aug. – Gamskarkogel 
Vom Parkplatz bei der Dielalm auf 1.026 
m ging es zu zehnt über einen einfachen 
und schönen Almwanderweg zur 
Ostpreußenhütte auf 1.630 m. Diese liegt 
am Fuße des Hochkönigstocks oberhalb 
von Werfen. Schon der Weg bis zur Hütte 
hinterlässt so viele schöne Eindrücke, 
außerdem ist das Essen ein kulinarischer 
Hochgenuss. Weiter ging’s etwas steiler 
und auch mal etwas luftig auf den Gipfel 
des 2.012 m hohen Gamskarkogel. Zurück 
über denselben Weg und mit Einkehr auf 
der Ostpreußenhütte. SF

18.-25. Aug. – Braunauer Hütte 
Von 18.8. - 25.8. fanden auch heuer 
wieder die Familienwandertage auf der 
Braunauer Hütte statt. Insgesamt waren 35 
Teilnehmer unterschiedlich lang auf der 
Hütte anwesend. Fixe Programmpunkte 
sind alljährlich die Wanderungen auf das 
Spitzeck und das Zwölferhorn, das obligate 

22. Sept. – Glingspitze 
Bei sehr gutem herbstlichen Wanderwetter 
machten wir uns am Morgen des 22. 
September von Kleinarl aus, auf den 
Weg zu unserem ersten Tagesziel, dem 
Tappenkarsee. Der bekannte See liegt 
sehr idyllisch eingebettet in einem 
weiten Hochtal. Nach einer Tasse Kaffee 
wanderten wir über einen Almwanderweg 
weiter zur 2433 m hohen Glingspitze, 
einem herrlichen Aussichtsberg! 

28. Sept. – Ausseer Zinken 
Am Wahlsonntag nahmen sich 6 Leute 
und ein Hund den Ausseer Zinken vor. 
Er ist der nördlichste Ausläufer des 
Dachsteinplateaus. Da der ostseitige Weg 
über die Handler Alm im Sommer bei der 
Erkundung an einer heiklen Stelle schwer 
beschädigt war, wählten wir für Auf- 
und Abstieg den Weg über die Westseite 
entlang des Planergrabens. Leider war der 
Weg vom Regen am Vortag sehr rutschig 
und beim Abstieg war daher höchste 
Aufmerksamkeit geboten, da der Weg sehr 
steil und schmal ist. 
Der Gipfel selbst allerdings ist ein 
Aussichtspunkt, der seines Gleichen sucht. 
Nach Norden liegen uns der Ausseer 
See und Grundlsee sowie der Loser und 
dahinter das gesamte Tote Gebirge zu 
Füßen auf der Ostseite der Grimming, im 
Süden das gesamte Dachsteinplateau und 
im Westen der lange Rücken des hohen 
Sarstein. Der Ausblick entlohnt einen auf 
alle Fälle für den Aufstieg. SF

Lagerfeuer und das Höhlensuchen mit den 
Kindern. Das gemeinsame Übernachten in 
den Stockbetten ist für die Kinder mit viel 
Spaß und Gaudi verbunden.
Dieses Jahr hatten wir auch Glück und 
Gelegenheit reichlich Schwammerl zu 
finden.  HS

Nach der Gipfeljause stiegen wir über 
einen Grat, der das Großarl- und Kleinarltal 
trennt, wieder abwärts Richtung Kreuzeck 
und Tappenkaralmhütte. Die 12 Teilnehmer 
bewältigten bei dieser Tagestour etwa 
1400 Höhenmeter. CN
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12. Okt. – Hintere Goinger Halt
Am 12. Oktober hatten wir sonniges und 
perfektes Herbstwetter zum Wandern. 
Unser Ziel war die 2192 m hohe Hintere 
Goinger Halt im Wilden Kaiser (Tirol). 
Wir wanderten zuerst zur Gruttenhütte 
und durchstiegen danach das Klamml 
über den Jubiläumssteig. Dieser Abschnitt 
forderte bereits leichte Kletterei. Der 
weitere Aufstieg brachte uns zum 
bekannten Ellmauer Tor und im Weiteren 
zum Gipfel der Hinteren Goinger Halt, 
an diesem herrlichen Tag mit grandioser 
Fernsicht. Beim Abstieg stärkten wir uns 
auf der Gaudeamushütte. Die Gruppe 
mit 9 Teilnehmern machte dabei 1250 
Höhenmeter. CN

26. Okt. – Langbathseen-Rundweg 
Um 10 Uhr marschierten wir vom 
Wanderparkplatz los. Der Weg führte uns 
auf der Südseite des vorderen Langbathsees 
durch den Wald zum hinteren See. Das 
Höllengebirge mit dem Brunnkogel sowie 
die herbstlich gefärbten Laubbäume 
spiegelten sich im glatten Wasser der Seen. 
Auf der Nordseite der Seen führte uns der 
Weg zurück zum Langbathsee-Stüberl. 
Nach einer gemütlichen Einkehr machten 
sich die 11 Frauen und 3 Männer wieder 
auf die Heimreise.  KP VORSCHAU AUF DIE 

NÄCHSTEN TOUREN

Do. 26. Dez. – Stefanietour auf den 
Thalgauer Schober (1328 m) 
Gehzeit: ca. 2 h
Tf.: Rudi Grabmayer 0660/9991208

So. 5. Jän. – Jahresrückblick 2019
um 19:30 im Gasthaus „Zur Dorfwirtin“ 
in Schwand

So. 12. Jän. – Schneeschuhwanderung 
Ziel je nach Schneelage
Gehzeit: ca.4-5 h
Tf.: Hermann Schreiner  0680/2178509

So. 9. Febr. – Schneeschuhwanderung
Ziel je nach Schneelage 
Gehzeit: ca.4-5 h
Tf.: Hermann Schreiner  0680/2178509

So. 8. März – Schneeschuhwanderung 
Ziel je nach Schneelage 
Gehzeit: ca.4-5 h
Tf.: Hermann Schreiner      0680/2178509

Bild- und Textquelle: Alpenverein, von versch. 
Teilnehmern

ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand INSERATE
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Bilderquelle: Ortsbäuerinnen                            Text/Autorin: Margareta Leimer

ORTSBÄUERINNENORTSBÄUERINNEN

Ein ideales Reisewetter hatten die Bäue-
rinnen bei ihrem Ausflug am 27.08.2019. 
Pünktlich um 7:30 Uhr starteten 53 Frauen 
mit der Fahrt ins Almtal nach Pettenbach 
zur Besichtung der Grüne Erde-Welt mit 
Einkaufsmöglichkeiten. Im Rahmen einer 
Entdeckungstour, beginnend in den Ge-
wächshäusen, sahen wir, wo die Rohstoffe 
heranwachsen und erlebten die Fertigung 
von den ökologisch und sozial fair gefer-
tigten Produkten.
Nach dem Mittagessen in der Floriani 
Stub´n in Pettenbach besuchten wir den 
Biohof Schickmaier, ebenfalls in Petten-
bach. Brigitta Schickmaier hat den Staats-
meistertitel in Schokoladenkunst und führt 
die Konditorei mit Schwerpunkt Spezial-
torten. Weiters ist der Biohof auf die Ver-
marktung von Schweinefleisch, Hanf-
produkte, Kräutersalz und verschiedenen 
kaltgepressten Pflanzenölen ausgerichtet.
Einen gemühtlichen Ausklag gab es zum 
Abschluss beim Mostheurigen Möseneder 
in Geboltskirchen.

Rückblick Tagesausflug
S C H U L T Ü T E N A K T I O N

Zum Schulbeginn besuchte die Ortsbäu-
erin Marianne Scharinger mit ihren Mit-
arbeiterinnen die erste Klasse der Volks-
schule Neukirchen. Sie überbrachten den 
Kindern eine symbolische Schultüte und 
luden die Kinder zu einer gesunden Jause 
ein. Genussvoll verspeisten die Kinder die 
mitgebrachten Aufstrichbrote, Obst- und 
Gemüsesticks. 
Durch diese Aktion wurde den Kindern 
vereinfacht mitgeteilt, wie eine gesunde 
Jause gemacht wird.

EVERYBODYS DARLEHEN: 
GANZ EINFACH ZUM  
FLEXIBLEN WOHNKREDIT. 

Johann Erlinger
Finanzberater 
0664/25 12 959
johann.erlinger@wuestenrot.at

IMMER FÜR SIE DA:

www.wuestenrot.at
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ORTSBAUERNTEAM ORTSBAUERNTEAM

ZUM JAHRESENDE IST ES WIEDER AN DER ZEIT DANKE ZU SAGEN:
 

 

Kauf heimischen Fleisches schützt das Klima 
Der Kauf regional und saisonal produzierter Lebensmittel kann einem aktiven Kampf gegen den 
Klimawandel gleichgestellt werden. Die bäuerlichen Familienbetriebe in Österreich erzeugen 
hervorragende, regionale und saisonale Nahrungsmittel, die nach höchsten Umwelt- und 
Tierschutzstandards produziert wurden. Nur durch den bewussten Griff zur heimischen Qualität 
können die Konsumentinnen und Konsumenten zu aktiven Klimaschützern werden.  

Klimaschutz beginnt im Einkaufskorb - Fleischverzicht ist pure Heuchelei 

Klimaschutz, Regionalität und Nachhaltigkeit gehen Hand in Hand. Durch den Kauf von Rindfleisch 
aus der Region werden die Konsumentinnen und Konsumenten zu aktiven Klimaschützern und 
fördern durch ihren Einkauf die heimischen Bauern. Also lieber dem heimischen Rindfleisch den 
Vorrang geben, anstatt dem Steak aus Südamerika. Dem Handelsabkommen Mercosur wird 
dadurch eine klare Absage, auch seitens der Verbraucherinnen und Verbraucher erteilt. Die 
Forderung nach einer verpflichtenden Herkunftskennzeichnung hat für den OÖ Bauernbund oberste 
Priorität! 

Vegetarische Ernährung – kein Schlüssel zur Klimarettung 

Der Weltklimarat empfahl Anfang August in seinem Sonderbericht eine vegetarische Lebensweise 
zum Schutz des Klimas. Diese äußerst einseitige Betrachtungsweise ist entschieden abzulehnen. Denn 
die „Land-Ökosysteme“ verursachen nicht nur, sondern nehmen auch fast ein Drittel der gesamten 
CO2-Emissisonnen aus der Nutzung fossiler Brennstoffe und der Industrie auf.  

Fakten anstatt Landwirtschafts-Bashing 

 Landwirtschaft ist Hauptbetroffener des Klimawandels durch Einkommensausfälle 
 Wachsender Flugverkehr, Massentransport durch LKW, steigender Individualverkehr, 

Kreuzfahrtschiffe, internationaler Tourismus, Industrie, Onlinehandel - millionenfache 
Paketzustellungen (per LKW) etc. sind Klimakiller Nummer 1 

 Aktiver Klimaschutz durch Kreislaufwirtschaft und auf den jeweiligen Naturraum optimal 
abgestimmte nachhaltige Bewirtschaftungskonzepte ist gelebte Realität 

 1990-2017: Reduktion von 13,3% Treibhausgasen in der Landwirtschaft; Anstieg von ca. 72% 
beim Verkehr 

 Durch Forschung in Technik und neue Bodenbearbeitungsmethoden konnte der 
Humusgehalt in landwirttschaftlichen Böden erhöht und Kohlenstoff gebunden werden 

 21.000 Arbeitsplätze (Arbeitslose von Tirol und Salzburg) können geschaffen werden, wenn 
10% mehr heimische Lebensmittel gekauft werden 

 500.000 Menschen in Österreich haben durch die Lebensmittelproduktion Arbeit 
 Grünland - nur Bewirtschaftung bindet CO2 und garantiert auch die für den Tourismus so 

attraktive Kulturlandschaft 
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Unser Dank gilt allen Neukirchner/innen 
die sich an der Aktion „Blühendes Neukir-
chen“ beteiligt haben. Ein schöner Beitrag 
unseren Ort etwas bunter, blühender und 
vielfältiger zu gestalten. Es ist ein gutes 
Gefühl, wenn Bauern, Garten- und Haus-
besitzer, eigentlich alle Gemeindebewoh-
ner, an einem Strang ziehen. 

Danke sagen wir auch der Raiba Neukir-
chen mit Bankstellenleiter Peter Klein. 
Unsere „Bank“ versorgt uns Landwirte mit 
kostenlosen BOS Viehverkehrsscheinen/
Lieferscheinen, die bei jedem Tiertrans-
port nötig sind.

Danke auch an alle, die bei der Bodenbear-
beitung und Aussaat einen ausreichenden 
Abstand zu Gemeindestraßen und teils 
unübersichtlichen Stellen lassen. Große 
Fahrzeuge wie Erntemaschinen, Schulbus, 
und dgl. benötigen gerade bei Gegenver-
kehr etwas mehr als die Fahrbahnbreite. 
Bei ausreichender Bankettbreite ist auch 
eine lange Lebensdauer unserer Gemein-
destraßen sichergestellt.  

Vielen Dank, an alle die uns 2019 
unterstützt haben.

Wir wünschen euch und euren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest, Gesundheit 
und Erfolg für 2020.
Unsere Wünsche werden nie alle in Erfüllung gehen, aber wir sollten nie aufhören, 
 gemeinsam an der Zukunft zu bauen!

T E R M I N V O R A N K Ü N D I G U N G

Wir möchten alle interessierte Neukirchner/innen zu unserem Bauernbundinfoabend mit Neuwahl des Bauernbund-Vorstandes und 
dem Vortrag "Landwirtschaft und Umwelt - Die Perspektive von GLOBAL 2000" am 30.01.2020 um 19.30 Uhr im Gasthaus 
Hofer einladen.

Bild- u. Textquelle: Ortsbauernteam
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FREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERGFREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERG

Bildquelle: FF Mitternberg      
Text: Sporrer

A U S F L U G  I N S  A L P B A C H T A L
Gemeinsam mit der FF Neukirchen wurde 
der Action Day für die Jugend vom 06-
07.09. veranstaltet. Neben Spaß und Spiel 
wurde aber natürlich auch wieder das 
richtige Verhalten im Ernstfall trainiert. 
Ein Brand beim Bauhof musste gelöscht 
werden und auch ein technischer Einsatz 
wurde abgehalten. Um wieder zu Kräften 
zu kommen und auch für weitere Einsätze 
gestärkt zu sein, wurde am Freitagabend 
gemeinsam mit den Eltern gegrillt. Am 
nächsten Tag ging es zum Bogenschießen 
nach Schützing zu Herbert Kreil.
Vielen Dank an alle Betreuer die sich 
wieder viel Mühe gegeben haben um un-
seren Jugendmitgliedern einen unverges-
senen Action Day zu ermöglichen.

Am 28.09 führte der diesjährige Ausflug 
40 Kameraden/innen ins Alpbachtal zum 
Almabtrieb & Kirchtagsfest. Dort erwar-
tete uns ein Bauern- und Handwerker-
markt und auch für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt. Auf dem Weg nach Hause 
machten wir noch eine gemütliche Einkehr 
in Weibhausen.

Von 10. bis 26.09. veranstalteten wir einen 
Erste Hilfe Kurs. Eine regelmäßige Auf-
frischung ist sehr wichtig um im Ernst-
fall schnell richtig handeln zu können. 
15 Mann unserer Wehr und 6 von der FF 
Neukirchen nahmen teil. Vielen Dank an 
den Kursleiter Reichhardinger Albert.

ACTION DAY FEUERWEHRJUGENDERSTE HILFE KURS
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FREIWILLIGE FEUERWEHR NEUKIRCHEN

Bildquelle: FF Neukirchen; Texte: Florian Schmitz-
berger, Eduard Wurhofer

Mehr Info und Fotos 
unter: 
www.ff-neukirchen.com

JUGEND AKTIVWESEN
Bayrischer Wissenstest 2019

Verhalten bei Notfällen war das diesjäh-
rige Thema des bayrischen Wissenstestes, 
welcher am 25.10.2019 in Pfarrkirchen 
stattfand. Natürlich nahm auch heuer 
wieder unsere Jugendgruppe an dieser 
Veranstaltung teil.
Gut vorbereitet auf die Themenschwer-
punkte:

• Wie funktioniert eine Rettungskette  
 und der Notruf
• Auffinden einer Person in einer  
 Notlage
• Erste Hilfe 

stellten sich unsere Kids in mehreren 
Stufen und so konnten folgende Abzei-
chen erreicht werden.

Stufe I Bronze:
• Wurhofer Benedikt

Stufe II Silber:
• Delhaye Gabriel
• Pöttinger Stefan

Stufe III Gold:
• Färberböck Carina
• Hofbauer Lea
• Spitzer Eva
• Daxecker Lukas

Stufe IV Urkunde:
• Rappl Miriam

Ein herzlicher Glückwunsch an alle Teil-
nehmer zu den erreichten Abzeichen!

Herbstübung am 12.10.2019 beim 
"Schützinger"
Einsatzszenario war diesmal ein Brand-
ausbruch bei der Hackgut - Trockenanlage 
des Sägewerkes Paischer in der Ortschaft 
Schützing, wo nach dem Eintreffen der 
Einsatzkräfte Neukirchen und Mitternberg 
der Brand sich schon groß auf das anste-
hende Wirtschaftsgebäude ausgebreitet 
hat. Rasch kam der Befehl vom Einsatzlei-
ter das anliegende Wohnhaus zu schützen 
und den Brand zu löschen. Der Besitzer 
machte obendrein auf drei Jugendliche 
aufmerksam die abgängig waren, daher 
galt es unter schwerem Atemschutz die 
vermissten Personen aufzufinden und 
Erste Hilfe zu leisten. Da im Ernstfall 
die Mannschaft nicht ausreichen würde, 
wurde Alarmstufe 2 ausgelöst, sodass die 
Nachbarwehren uns unterstützen können. 
Das benötigte Löschwasser wurde dafür 
aus der angrenzenden Enknach entnom-
men.Hier wurde auch über den Wasser-
stand diskutiert, der dank Flachsaugkopf 
für die Tragkraftspritze kurz TS kein Pro-
blem darstellt. Trotz des schönen Herbst-
tages und bestem Erntewetter beteiligten 
sich 21 Mann an der Übung.
Ein besonderer Dank galt der Familie Pai-
scher, die uns ihre Liegenschaft zu Verfü-
gung gestellt hat.

ERSTES BRANDDIENST- 
LANDESABZEICHEN  
ERFOLGREICH ABSOLVIERT

Unsere Feuerwehrkameraden:

Bichler Johann, Jan Hofbauer, Piehrin-
ger Gerald, Pöttinger Roman

erwarben das Branddienst-Leistungsab-
zeichen in der Stufe 3 Bronze gemeinsam 
mit den Kameraden der FF-Mitternberg.
Gratulation zu diesen erbrachten 
 Leistungen!

HOCHZEIT SELINA & FLORIAN 
SCHMITZBERGER

Bei herrlich schönem Wetter fand am 
Samstag dem 3. August 2019 die Hochzeit 
von unserem Kameraden und Kommando-
mitglied Florian statt. Nach der Trauung 
ging es im Corso nach Handenberg ins 
Gasthaus Scharinger. Die Stimmung war 
großartig und die Bewirtung hervorragend.
Die Feuerwehr Neukirchen wünscht 
euch alles Gute auf eurem gemeinsamen 
 Lebensweg.

TERMINE 2019/2020

Die Jugend der Feuerwehr Neukirchen 
und Mitternberg trägt auch heuer wieder 
am 24.12.2019 ab 07:30 Uhr das Frie-
denslicht aus.

Feuerlöscher-Überprüfung ist am 20. 
und 21. März 2020 im Zeughaus 
FF-Neukirchen /Mitternberg.

24 h Dienst 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar     www.bestattung-esterbauer.at
Handy.: 06641127547/Büro.:077487118                   office@bestattung-esterbauer.at

www.autohaus-forster.at

A-5282 Braunau-Ranshofen 
Tel. +43 (0)7722 / 63404 · offi ce@autohaus-forster.at

INSERATE

Braunau, 07723 / 75330

Wir sorgen im 
Winter für 
freie Fahrt!!!!
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KAMERADSCHAFTSBUND

Kameraden verstorben

Anton Puttinger

Im August 2019 verstarb Anton Puttinger 
im 67. Lebensjahr. Bei der Urnenbeiset-
zung begleiteten ihn zahlreiche Kame-
raden und Vereine. Unser Kamerad war 29 
Jahre Mitglied des Kameradschaftsbundes. 
Schon bald danach, im September starb 
im 76. Lebensjahr unser Kamerad Josef 
Stopfner. Bei der Urnenbeisetzung erwie-
sen ihm viele Kameraden und Vereine die 
Ehre. Er war 34 Jahre Mitglied unseres 
Vereins. Wir werden beiden ein ehrendes 
Andenken bewahren. 

Text/Autor: Wolfgang Eitzlmair   Bildquelle: Kameradschaftsbund

KAMERADSCHAFTSBUND

Josef Stopfner

Text/Autor: Johann Altendorfer
Bildquelle: Kameradschaftsbund

Kameradschaftsbund – Gedenken an die Opfer der Kriege

Wir leben in Friedenszeiten, in einem 
schönen Land, die meisten in Wohlstand. 
Können wir den Wert des Friedens über-
haupt noch schätzen? Der alljährliche Ge-
denkgottesdienst zu Allerheiligen, und die 
Ehrung der Opfer von Krieg, Terror und 
Gewalt sollen nicht nur Tradition sein, 
sondern soll die Menschen aufrütteln, dass 
wir nicht vergessen, was unsere Eltern und 
Großeltern mitgemacht haben, und dass 
der Friede keine Selbstverständlichkeit 
ist, dass wir uns ständig um ihn bemühen 
müssen. Naturgemäß nimmt jener Teil 
unserer Gesellschaft ab, die die schreck-
lichen Zeiten der Kriege in unserer Heimat 
miterleben mussten, und es liegt in unserer 
Verantwortung, dass wir die bitteren Er-
fahrungen, die unsere Vorfahren gemacht 
haben und das Wissen darüber an unsere 
Kinder weitergeben, dass sie aufmerksam 
und hellhörig werden und nicht in die glei-
che Falle der Propaganda tappen wie die 
Menschen vor 90 Jahren. Der Mensch-
heit müsste doch schon längst gedämmert 
haben, dass Kriege keine Probleme lösen, 
dass sie höchstens neue schaffen. Aber die 
Menschen - vor allem jene an den Schalt-
hebeln der Macht – haben nichts dazuge-
lernt. Die Waffen- und Kriegsindustrie 
boomt, und selbst dort, wo die Bevölke-
rung kaum das Notwendigste zu einem zu-
friedenen Leben hat, ist immer etwas zum 
Schießen da.
Um das Gedenken an die zahllosen Opfer 
der Kriege wachzuhalten, bemüht sich 
auch das Schwarze Kreuz, das z. B. die 
Spendengelder zu Allerheiligen an den 
Friedhofseingängen für die Erhaltung 
und Pflege der Kriegsgräber in Öster-
reich und im Ausland einsetzt. Bei uns in 
Neukirchen hat der Kameradschaftsbund 
diese Sammelaufgabe übernommen und 
leitet die Spenden an das Schwarze Kreuz 
weiter. So ist Allerheiligen in gewissem 
Sinn auch ein Bindeglied zwischen Le-
benden und Toten, ein Friedenstag, der die 
Opfern der Kriege und die Nachkriegsge-
neration verbindet – auch ein Tag, der uns 
zum Nachdenken über die Endlichkeit des 
Lebens anhalten soll.
Dem Gedenkgottesdienst folgte die Ehrung 
der Kriegsopfer vor dem Kriegermahnmal, 
zu dem eine erfreulich große Zahl von 
Mitgliedern des Kameradschaftsbundes 
angetreten ist. Wie schon den Gottesdienst 

gestaltete die Ortsmusikkapelle unter der 
Leitung von Kapellmeister Roland Schwa-
ninger diesen Gedenkakt. Unter den Klän-
gen vom „guten Kameraden“ und der Krie-
gerglocke legten Bgm. J. Prillhofer und 
Obmann G. Seilinger einen Kranz nieder.

Im Anschluss trafen sich die Kameraden 
im Gasthaus Humer zur Jahreshauptver-
sammlung, in der der Vorstand Rechen-
schaft über den Verlauf des abgelaufe-
nen Vereinsjahres ablegte. Schriftführer 
Johann Altendorfer rief die zahlreichen 
Aktivitäten und Termine in Erinnerung, 
den erfreulichen Kassenbericht, den Kas-
sier Karl Prüllhofer zur Kenntnis brach-
te, bestätigten die Kassenprüfer. Obmann 
Günther Seilinger hob in seinem Bericht 
vor allem die Ausrückungen hervor, die 
immer von einer großen Zahl der Kame-
raden absolviert wurden. Er bedankte 
sich auch bei Maria und Werner Putta für 
die umsichtige Pflege des Kriegerdenk-
males, das sich ständig in bestem Zustand 
 befindet.

Für 25jährige Mitgliedschaft wurden 
Franz Bauböck, Gerhard Hofer, Robert 
Perschl, Hermann Prilhofer, Andreas 
Renner, Manfred Schreierer, Manfred Spi-
taler und Johann Vogl geehrt. 
Seit 40 Jahren gehört Johann Reichl dem 
Verein an.
Ernst Pöttinger, der in vielen Funktionen 
im Kameradschaftsbund mitarbeitet, 
wurde für 50jährige treue Mitgliedschaft 
ganz besonders gedankt.
Die Verdienstmedaille in Gold wurde 
Franz Maislinger verliehen.
Mit dem Landesverdienstkreuz mit 
Schwertern in Gold wurde Josef Bein-
hundner ausgezeichnet.
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AMTLICHE TERMINE – MÜLLTERMINEVERANSTALTUNGSKALENDER

 GEMEINDERATSSITZUNGEN

Montag, 10. Februar 2020 Sitzungszimmer Gemeindeamt um 19:00 Uhr

 RESTMÜLL 4-WÖCHIG

R1                                   R2
Do, 16.01.2020              Do, 02.01.2020
Do, 13.02.2020              Do, 30.01.2020
Do, 12.03.2020              Do, 27.02.2020

WICHTIGES:

• Bitte die Abfalltonnen rechtzeitig - bereits am Vortag - mit dem 
Aufkleber nach vorne zur Abführ bereitstellen!

• In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen 
(LKW-Ausfall. Krankheit,..) kann sich die Abfuhr verschieben - 
bitte Mülltonnen stehen lassen!

• Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen an Sträuchern 
und Bäumen freihalten!

         Dies betrifft die Höhe und Breite der Straße!

 BIOTONNENTERMINE 

Mittwoch 22.01.2020
Mittwoch 19.02.2020
Mittwoch 18.03.2020

Hinweis: Ab Jänner 2020 übernimmt die Firma Hadner aus Ostermiething 
die Biotonnenabfuhr in unserer Gemeinde. Der Abholtermin der Biotonne ver-
schiebt sich deshalb auf Mittwoch.

 ALTPAPIER  

Montag                           03.02.2020
Montag                           16.03.2020

 MASI  (PROBLEMSTOFFE)

Donnerstag  02.01.2020
Donnerstag  30.01.2020
Donnerstag  27.02.2020
Donnerstag  26.03.2020

Standort:  Bauhof Gemeinde Neukirchen a.d.E.

Öffnungszeiten: 
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 SPERRMÜLL 

Donnerstag  30.01.2020

Standort: Schotterplatz gegenüber der Sportanlage

Öffnungszeiten:  
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Abgabe wird durch Personal des BAV kontrolliert.

 GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT

ab 4. April bis 31. Oktober bei Christian Schmölz, Österlehen 19, 5145 Neukirchen a.d.E.

WANN WAS WO ZEIT
D E Z E M B E R
Mi 11. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Fr 13. Vortragsabend der Querflötenklasse Gemeindesaal 18:00 Uhr
Mi 18. Weihnachtsfeier Gesundheitssport GH Dafner 19:00 Uhr
Sa 21. 1. Kinderschikurs, Schiclub Fahrt in den Schnee
Di 24. Kindermette Pfarrkirche 15:00 Uhr
Di 24. Christmette Pfarrkirche 23:15 Uhr
Do 26. Stefanieschifahrt, Schiclub
FrSa 27.  28. Neujahranblasen Ortsmusik
Sa 28. Innviertler Nightrace, Schiclub
So 29. 2. Kinderschikurs, Schiclub Fahrt in den Schnee
Di 31. Andacht zum Jahresschluss Pfarrkirche 14:00 Uhr
J Ä N N E R
Do 02. Die Sternsinger sind unterwegs
Fr 03. Die Sternsinger sind unterwegs
Mo 06. 3-Königsfahrt, Schiclub Reiteralm
Mi 08. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr

Fr 10. Aufführung Musical NMS Gemeindesaal 19:00 Uhr

Sa 11. Aufführung Musical NMS Gemeindesaal 19:00 Uhr

So 12. 3. Kinderschikurs, Schiclub Fahrt in den Schnee

So 12. Aufführung Musical NMS Gemeindesaal 14:00 Uhr

Di 14. Vortrag Frauenherzen, Gesunde Gemeinde Gemeindesaal 19:00 Uhr

MoDi 20.  21. Kindergarten-Einschreibung Kindergarten 13:00  16:00 Uhr

Sa 25. 4. Kinderschikurs, Schiclub Fahrt in den Schnee

Sa 25. IKEBANA Pensionistenstüberl 09:30  15:30 Uhr

So 26. Schifahr nach Großarl, Schiclub Großarl

MoDi 27.  28. Kindergarten-Einschreibung Kindergarten 13:00  16:00 Uhr

Do 30. Infoabend + Vortrag: Sichtweise auf die Landwirtschft 
(Global 200), Bauernbund GH Hofer 19:30 Uhr

F E B R U A R
Sa 01. Schifahrt nach Götschen, Schiclub Götschen
So 02. Kindersegnung Pfarrkirche 10:00 Uhr
So 02. Blasiussegen und Kerzensegnung Pfarrkirche 18:00 Uhr
Do 06. Ausflug Ortsbauernschaft
Fr 07. Vortragsabend Trompeten-/ Flügelhornklasse Gemeindesaal 18:00 Uhr
Fr 07. JVV FF Mitternberg
So 09. Schüler- und Clubmeisterschaft, Schiclub Werfenweng
Mi 12. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Do 13. Vortragsabend Klarinetten-/Saxophon und Schlagwerkklasse Gemeindesaal 18:30 Uhr
Fr 14. Kinderrennen, Schiclub Eberschwang
So 23. Kinderfasching SPÖ Gemeindesaal 14:00 Uhr
Mo 24. Faschingsfeier Seniorenbund Foyer 13:30 Uhr
Sa 29. Mannschafts-Ortsmeisterschaft, Schiclub Werfenweng
M Ä R Z
So 01. JVV Theatergruppe GH Hofer
Fr 06. JVV FF Neukirchen GH Hofer 19:00 Uhr
Sa 07. Mitgliedergedenkmesse anschl. JHV Ortsmusik GH Hofer 18:00 Uhr
So 08. Schifahrt nach Filzmoos, Schiclub Filzmoos

alle aktuellen und weiteren Veranstaltungen unter: www.neukirchen.eu
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INSERATE INSERATE



Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2019Seite  64 Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2019 Seite  65
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Bildquelle: Sektion Tennis
Text/Autor: Martina Vierlinger

UTC Damenmannschaft

Meisterschaft Tennisliga Braunau 
– Sommer 2019

...  i80 Lamelle 
von NEWO!

Sie vereinigt die Eigenschaften 
von Raffstoren und Rolladen und 
sorgt dabei für ein angenehmes 
Raumklima und beste Durchsicht.

5280 Braunau 
Salzburger Straße 122 
Telefon 0 77 22 / 6 21 21

www.gpg.at

INNOVATION...
Die  2 in  1Anfang August bestritten die UTC Damen 

die letzte Runde der Tennisliga Braunau 
1. Klasse gegen Burgkirchen. Durch ein 
Unentschieden erreichte die Damenmann-
schaft des UTC Neukirchen den 5. Rang.

Meisterschaft Tennisliga Braunau 
– Winter 2019/20

Erstmals nimmt die UTC Damenmann-
schaft an der Meisterschaft der Tennisli-
ga Braunau – Wintersaison 2019/20 teil. 
Diese Meisterschaft wird in der Tennis-
halle Braunau ausgetragen. Die erste 
Runde wurde bereits gegen die Damen des 
UTC Feldkirchen absolviert. Mit einem 
Sieg von 5:1 konnten die UTC Damen 
erfolgreich in den Wintercup starten. 
Wir wünschen den Damen weiterhin viel 
Erfolg!

Termine der weiteren  Runden:

01.12.2019  
UTC Neukirchen – UTC Jeging
18.01.2020 
UTC Neukirchen – UTC Braunau 1
21.03.2020 
UTC Neukirchen – UTC Eggelsberg

Erfolgreiche U14 des UTC bei 
der OÖ TV - Meisterschaft

Im Herbst 2019 fand die Meisterschaft 
des Oberösterreichischen Tennisver-
bandes statt. Diese Meisterschaft wurde in 
5 Runden ausgetragen. Die Kids der U14 
waren bei jeder Runde mit Spaß, Ehrgeiz 
und Disziplin dabei. Dies wurde mit dem 
2. Platz belohnt. Wir gratulieren allen 
Spielerinnen und Spielern zu dieser gran-
diosen Leistung!

Es gibt Nachwuchs beim UTC Neukirchen

Ein neues Leben hat am 07. August das Licht der Welt erblickt und eure kleine Familie 
vervollständigt. Möge jedes Lächeln eurer kleinen „Prinzessin Mona“ eure Welt zum 
Strahlen bringen!
Alles Gute und die besten Glückwünsche an Stefan und Christiane Wighart, zur 
kleinen Mona, wünscht der UTC Neukirchen.

V E R E I N S M E I S T E R S C H A F T - 2 0 1 9

Auch heuer meldeten sich wieder eine 
große Anzahl an Spieler/innen für die ein-
zelnen Bewerbe an.
Sehr gut kam auch wieder der  
MIXED-Doppel-Bewerb an.
Über 3 Wochen wurden in den Vorrunden-  
und Ausscheidungsspielen die Finalteil-
nehmer ermittelt.
Unter herrlichen Bedingungen und großem 
Zuschauerinteresse wurden die Finalspiele 
Ende August ausgetragen. 
Folgende Ergebnisse wurden erzielt:

U21 Bewerb:
1. Eicher Florian
2. Schmitzberger Martin
3. Schrems Simon
4. Baar Sebastian

MIXED:
In einem wie jedes Jahr ausgeglichenen 
Bewerb setzten sich im Finale Gerlinde 
Daxecker u. Stefan Grünbacher durch.

1. Daxecker Gerlinde / 
        Grünbacher Stefan
2. Vierlinger Agnes / 
         Schreierer Kevin

HERREN B Bewerb:
Sehr spannend verlief das Finale im B- Be-
werb. Alex Mak konnte sich durch seine 
sichere Spielweise gegen Thomas Klein 
mit 6:1/4:6/6:3 durchsetzen.

1. Mak Alex
2. Klein Thomas

DAMEN EINZEL:
Die Titelverteidigerin Elfi Spitaler sicherte 
sich mit einem klaren Sieg gegen Martina 
Vierlinger den Vereinsmeistertitel 2019. 
Im Spiel um Platz 3. setzte sich Clau-
dia Oberauer im entscheidenden Cham-
pions-Tie Break mit 10:8 gegen Lolita 
Söllinger durch.

Der UTC Neukirchen gratuliert allen 
Gewinnern recht herzlich!
Danke auch an unsere Sponsoren für die 
Unterstützung!!

ZAGLER MÜSLIBÄR
SPORT Rinnerthaler

KTM
Haarstudio RENNER

Obsthandel Robert Allstorfer
SPORT DAUM

HERREN DOPPEL:
Sieger im Herren Doppel wurden die auf 
sehr hohem Niveau agierenden Spieler 
Georg Brandstötter u. Stefan Wurhofer.

1. Brandstötter Georg /
 Wurhofer Stefan
2. Huber Daniel  /
 Mak Alex
3. Grünbacher Hermann  /
 Kanduth Christian

HERREN EINZEL:
Vereinsmeister bei den Herren wurde wie 
im Vorjahr Stefan Wighart.
Er setzte sich gegen Stefan Grünbacher im 
3. Satz mit 6:2 durch.
Den 3. Platz erreichte Stefan Wurhofer 
(Sieg über Chr. Oberauer).

1. Wighart Stefan
2. Grünbacher Stefan
3. Wurhofer Stefan

     1. Spitaler Elfi
2. Vierlinger Martina
3. Oberauer Claudia



Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2019Seite  66 Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2019 Seite  67

UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH

Text/Autor: Helmut Söllinger
Foto KM + U15: Fabian Neuhauser
Foto U11 + U10: Helmut Söllinger
Foto U08 + U07: Alexander Mak

Die Herbstsaison begann sehr 
verheißungsvoll und wir starteten mit 
einem Sieg in Laab und zwei Heimsiegen 
gegen die beiden Aufsteiger Hochburg/
Ach und Lohnsburg. Dann folgte eine 
Niederlagenserie von 3 Spielen und zwar 
musste man sich in Mehrnbach und St. 
Pantaleon geschlagen geben und auch beim 
Heimspiel gegen Mattighofen konnte das 
Punktekonto nicht aufgebessert werden. 
In Runde 7 gab es einen Arbeitssieg gegen 
Weng und die Woche drauf eine Niederlage 
in Lochen. Nach 8 Spielen entschloss sich 
die Sportliche Leitung zu einer Trennung 
von Trainer Harry Erbschwendtner 
und Michael Starlinger und Kurt Ebner 
übernahmen diese Aufgabe. Dank an dieser 
Stelle an Harry Erbschwendtner für seine 
Arbeit in Neukirchen und wir wünschen 
ihm für die Zukunft alles Gute. Gegen 
Tabellenführer Neuhofen mussten wir eine 
weitere Heimniederlage einstecken, beim 
Derby in Handenberg gab es dann eine 
Punkteteilung und im Heimderby gegen 
Burgkirchen feierten wir einen Kantersieg 
von 5:0. Auswärts in Obernberg konnten 
wir ebenfalls gewinnen und das letzte 
Spiel in der Herbstsaison brachte noch 
einen 5:1 Erfolg gegen die SPG Palting/
Seeham. Was auf alle Fälle noch erwähnt 
werden soll, Christian Reschenhofer hat 
von den 48 Einheiten 45 absolviert und 
ist ein Vorbild für alle Kaderspieler in 
allen Belangen, was die Einstellung zum 
Mannschaftssport im Fußball betrifft. Bei 
allen 13 Meisterschaftsspielen zum Einsatz 
kamen folgende Spieler: Reschenhofer 
Ch., Hanak, Aigner, Pommer. In Summe 
betrachtet eine ausgeglichene Saison 
mit Höhen und Tiefen und bei einer 
konstanteren Leistungskurve wären sicher 
die einen oder anderen Punkte in greifbarer 
Nähe gewesen. In der Torschützenliste 
des UFC Raiffeisen Neukirchen/
Enk. führt Milos Bilic mit 11 Treffern.                                                                                                                                        
Ein ähnliches Bild ergibt auch die 
Leistungskurve der 1B-Mannschaft und 
diese steht auch im Tabellenmittelfeld mit 
einer eher ausgeglichenen Ergebnisbilanz. 

HERBSTSAISON 2019/20 – 
KAMPF- UND 1B-MANNSCHAFT

Die U11 SPG Schwand/Neukirchen mit 
Trainer Christoph Ginzinger, Johannes 
Prielhofer und Rene Sporrer spielten eine 
hervorragende Herbstsaison, konnten 7 
Siege erkämpfen und mussten sich 3 x 
geschlagen geben. Vom UFC Raiffeisen 
Neukirchen sind Elias Schneebichler, 
Michael Beinhundner und Markus 
Fimberger mit dabei.

U11 SPG SCHWAND/
NEUKIRCHEN

R01 - Sa 17.08.2019 – 16:00/14:00 Uhr: Laab - Neukirchen  KM 1:3  1B-Team 7:0                                  
R02 – So 25.08.2019 – 16:00/14:00 Uhr: Neukirchen – Hochburg/Ach KM 3:0   1B-Team 5:3 
R03 – So 01.09.2019 – 16:00/14:00 Uhr: Neukirchen - Lohnsburg  KM 2:0   1B-Team 3:1      
R04 – Fr 06.09.19 17:30  1B Do 18:00 Uhr: Mehrnbach – Neukirchen KM 4:2   1B-Team 7:1   
R05 – So 15.09.2019 – 16:00/14:00 Uhr: Neukirchen – Mattighofen KM 1:3   1B-Team 3:3     
R06 – Sa 21.09.2019 – 16:00/14:00 Uhr: St. Pantaleon – Neukirchen  KM 5:4   1B-Team 1:1  
R07 - So 29.09.2019 – 16:00/14:00 Uhr: Neukirchen – Weng  KM 2:0   1B-Team 2:0                 
R08 - So 06.10.2019 – 16:00/14:00 Uhr:  Lochen – Neukirchen  KM 3:1   1B-Team 2:0           
R09 - Sa 12.10.2019 – 16:00/14:00 Uhr: Neukirchen – Neuhofen/Innkr. KM 0:2  1B-Team 0:5 
R10 - Sa 19.10.2019 – 15:30/13:30 Uhr:  Handenberg – Neukirchen  KM 0:0   1B-Team 0:1   
R11 - Sa 26.10.2019 – 15:30/13:30 Uhr: Neukirchen – Burgkirchen KM 5:0   1B-Team 5:0    
R12 - So 03.11.2019 – 14:00/12:00 Uhr:  Oberberg/Inn – Neukirchen  KM 1:3  1B-Team 0:2   
R13 - So 10.11.2019 – 14:00/12:00 Uhr: Neukirchen – Palting/Seeham KM 5:1  1B-Team

DIE SPIELTERMINE UNSERER KAMPF- UND 1B-MANNSCHAFT  
AB ENDE SEPTEMBER 2019

Kader UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk.                                          Kampf- und 1B-Mannschaft Herbst 2019

U15 SPG NEUKIRCHEN/SCHWAND/HANDENBERG

Die U15 SPG absolvierte in der Herbstsaison unter der Regie von Gerhard Achrainer 
und Bernhard Hangöbl 10 Meisterschaftsspiele von denen 3 gewonnen wurden und 
7 x musste man dem Gegner den Vortritt lassen. Das Team präsentierte sich teilweise 
sehr wechselhaft und bei einer kontinuierlicheren Mannschaftsleistung wäre sicher ein 
besserer Tabellenplatz möglich gewesen. In der Torschützenliste führt Beinhundner mit 
10 Toren vor Rosenhammer mit 9 Treffern.   

Kader U15 SPG Neukirchen/Schwand/Handenberg

Kader U11 SPG Schwand/Neukirchen

Unsere U10 Mannschaft mit Trainer 
Wolfgang Feichtenschlager kam 
immer besser in Fahrt und konnte 5 
Siege erkämpfen, 1 x trennte man sich 
unentschieden und 4 Niederlagen mussten 
die Nachwuchskicker/innen einstecken.

U10 MANNSCHAFT UFC 
RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENK.

Kader U10 - UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk.

Die U08-Mannschaft befindet sich in 
der Aufbauphase und Alexander Mak, 
Hermann Berer und Annemarie Veselka 
betreuen die Kinder im Training und bei 
den Spielen. Es ist bemerkenswert wie 
positiv sich die Mädchen und Burschen 
von Woche zu Woche weiterentwickeln. 

U08 - MANNSCHAFT UFC 
RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENK.

Kader U08 - UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. mit 
den Trainern

Nachdem sehr viele Spieler/innen von 
den Bambinis noch der Altersgruppe U07 
angehören, haben wir am Nationalfeiertag 
zum Saisonabschluss noch ein U07-
Turnier veranstaltet, das unter Team A 
vor dem Team Burgkirchen A, gefolgt 
von Handenberg, dann Neukirchen B und 
Burgkirchen B gewonnen hat.

U07 - MANNSCHAFT UFC 
RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENK.

Die strahlenden Sieger mit den Trainern 
Herzlichen Glückwunsch!

Nachdem wir im Frühjahr wegen 
terminlicher Probleme die Auslosung der 
Nachwuchstombola nicht  durchführen 
konnten, wurde sie beim ersten Heimspiel 
der neuen Saison anlässlich des 
Frühschoppens  nachgeholt. Der Hauptpreis 
von Elektro Wurhofer (2 Eintrittskarten für 
Mario Barth) ging an Johann Schönhofer, 
der 2. Preis, ein Radio von der Firma 
Milwaukee, ging an Walter Hauser und 
der 3. Preis, ein Werkzeugkasten von der 
Firma Hoffmann, ging an Alois Sperl. Alle 
weiteren Gewinner liegen in Form einer 
Gewinnerliste auf und können nachgefragt 
werden. Wir möchten allen Gewinnern 
recht herzlich gratulieren und bedanken 
uns für den reichhaltigen Loseeinkauf. 
Recht herzlich bedanken wir uns natürlich 
auf diesem Wege bei allen Firmen und 
Gönnern, die uns Superpreise zur Verfügung 
gestellt haben – DANKE im Namen der 
NACHWUCHSABTEILUNG!

Folgende Firmen und Gönner haben uns 
unterstützt: 
Elektro Wurhofer, Fa. Milwaukee, 
Firma Hoffmann, Firma Berner, 
Fleischerfachbetrieb Rosenhammer, 
Gasthaus Hofer, Gasthaus Sör Hans, 
Nah & Frisch Pötzelsberger, Haarstudio 
Renner, Firma Tann, Firma Strabag, 
Haarstyle Gabi in Neukirchen/
Enk., Teamsport Hofbauer, Brauerei 
Wurmhöringer, UFC Raiffeisen 
Neukirchen/Enk., Firma Reca.  

NACHWUCHSTOMBOLA 2019
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..…von folgenden Freunden und Gönnern 
wieder Matchbälle gesponsert wurden: 
Bürobedarf Lindmeier, Helpfauer Hof, 
Gasthaus Hofer, Fam. Weißenbacher, 
FESSL Bau, Stammtisch Sör Hans, Nah 
& Frischmarkt Pötzelsberger – DANKE  
IM NAMEN DES UFC RAIFFEISEN 
NEUKIRCHEN AN DER ENKNACH!  

…..einige Mitglieder, Freunde, Gönner, 
Funktionäre und Spieler des UFC Raiffei-
sen Neukirchen/Enk. in letzter Zeit einen 
runden Geburtstag gefeiert haben: 
80iger: Franz Wurhofer                                                                                                                  
70iger: Johann Forster                                                                                                                       
60iger: Lolita Söllinger, Richard 
Siegert, Max Schneebichler                                                             
50iger: Ivan Haramustek                                                                                                          
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
UND VOR ALLEM GESUNDHEIT 
WÜNSCHT EUCH DER UFC RAIFFEI-
SEN NEUKIRCHEN/ENK.

…..wir wieder neue Partner gewinnen 
konnten, die uns mit einer Werbetafel 
unterstützen: Firma Rothböck Textili-
en aus Burgkirchen, Litzlbauer Holzbau 
aus Mettmach, Autohaus Weilguny aus 
Altheim, Mitterbauer Baugesellschaft aus 
St. Johann/Walde, Firma Faschang aus 
Altheim, Reifen Rauschecker aus Kir-
chdorf/Inn, Physiotherapie Simon Gäbel 
aus Braunau, Transporte Bubestinger aus 
Uttendorf und Lackiererei Eichberger 
aus Aspach. DANKE IM NAMEN DES 
UFC!   

….anlässlich des Oktoberfestes auch ein 
Wattturnier im Sportheim stattgefunden 
hat, das Hermann Berer mit Josef Seidl ge-
wonnen hat, Platz 2 ging an Andreas Bern-
roitner mit Franz Sperl, Platz 3 an Markus 
Daxecker mit Manuel Stadler und Platz 4 
an Albert Daxecker mit Franz Spitaler – 
Herzlichen Glückwunsch! 

Zum Abschluss möchte sich der UFC 
Raiffeisen Neukirchen/Enk. bei allen 
Mitgliedern, Freunden, Aktiven, Funk-
tionären, Sponsoren und Gönnern für 
die gute Zusammenarbeit im abgelaufe-
nen Jahr bedanken, allen ein friedvolles 
und ruhiges Weihnachtsfest im Kreise 
ihrer Lieben wünschen, einen guten 
Rusch ins neue Jahr und auf ein erfolg-
reiches und gesundes Wiedersehen im 
Sportjahr 2019!

Text/Autor: Karl Bermannschlager
Fotos Oktoberfest: Karl Bermannschlager und 
Harald Eckschlager

WUSSTEN SIE, DASS

MODELLFLUGSPORT UNION NEUKIRCHEN/ENKNACH

VORANKÜNDIGUNG INTERNATIONALER HELIWETTBE-

WERB UND INTERNATIONALE MODELLFLUGSCHAU 2020 

IN NEUKIRCHEN – WIESMAIERN

Der internationale Heliwettbewerb, dieser ist Teil der European RC Helicopter Series, 
findet am 27. und 28. Juni 2020 und die internationale Modellflugschau am 4. und 5. 
Juli 2020 am Modellflugplatz statt. Die übrigen Bewerbe der Helicopter Series finden 
nächstes Jahr in Dänemark, Deutschland, Großbritannien und Schweden statt. Es werden 
wieder zahlreiche nationale und internationale Spitzenpiloten erwartet.

O K T O B E R F E S T

Das diesjährige Oktoberfest wurde wiederum von einem wahrhaft traumhaften Wetter 
umspannt. Wolkenloser Himmel und das Ganze bei sehr angenehmen Temperaturen und 
wenig Wind. Optimale Voraussetzungen. Demzufolge durfte unser Obmann auch viele 
Kollegen am Flugplatz begrüßen. Wie immer stand der Spaß im Vordergrund. Begonnen 
wurde mit dem Ballonstechen und den damit verbundenen Tiefflügen. Währenddessen 
bereitete die Küchenmannschaft Weißwurst und Brezen sowie süße Köstlichkeiten für 
den Nachtisch vor. Natürlich durfte auch das Limbofliegen nicht fehlen. Für die Helipi-
loten bereitete Stefan Stäbe aus Styropor vor, welche dann auf dem Platz stehend veran-
kert wurden. Die Challenge hierbei war, dass die Helipiloten ihre Hubschrauber in eine 
Rückenflugposition steuerten um dann mit dem Rotor die Stäbe zu cutten. Je tiefer umso 
spektakulärer. Nach ein paar Runden des freien Fliegens wurde die Fuchsjagd gestartet. 
Jahr für Jahr der Höhepunkt. Obwohl viele Piloten gleichzeitig durch den Himmel jagten 
gab es nur einen wirklichen Verlust zu beklagen. Bei Weißwurst und Süßem ließ man 
den Tag entsprechend dem Motto ausklingen. Ein großes Dankeschön an die Helferinnen 
und Helfer für die Organisation und Durchführung und für die perfekte kulinarische 
 Umsetzung des Küchenteams. 

Fuchsjagd

Fuchsjagd

Stäbe cutten

Vorbereitung
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Am 07.09.2019 fand unsere heurige Vereinsmeisterschaft statt. Es wurden in 5 Gruppen 
mit je einem gesetzten Schützen und 4 dazu gelosten Spielern gespielt. Das Endergebnis, 
der Sieger und der Zweitplatzierte waren punktegleich, entschied die Stockquote (Eigene 
erzielte Punkte / Punkte des Gegners). Die Siegerehrung fand anschließend an das Tur-
nier in der Halle statt. Bei einem gemütlichen Beisammensein klang der Nachmittag dann 
schließlich aus. Wir möchten uns wieder bei allen mitwirkenden Schützen als auch Hel-
fern herzlich bedanken und den Siegern zum Vereinstitel 2019 besonders gratulieren!

Vereinsmeisterschaft 2019

VEREINSMEISTER 2019:

Bildquelle: Stocksport
Text/Autor: Schmitzberger

Platz 2 belegte: 
Rögl Günter, Schwinn Friedericke, Reichl Johann, Damoser Josef und Friedl M.

Platz 3 eroberte:
Berer Gottfried, Mairinger Maria, Wolfersberger Erwin, Rögl Christian, Hofer Gerhard

Vereinsmeister Rang 1 2019

Stadler Leopold, Kitzler Traudi, Wührer Georg, Kreil Marianne, Starnberger Josef
mit Obmann Seidl Josef

Die Vereinsleitung bedankt sich abschließend bei allen für ihre erbrachten Leistungen im 
Jahr 2019, wünscht allen Mitgliedern und Gönnern eine schöne, besinnliche Adventszeit 
und frohe Weihnachten sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2020.

LIEBE TEILNEHMER- UND TEIL-
NEHMERINNEN,

recht herzlich möchten wir euch im De-
zember zur Weihnachtsfeier sowie Win-
terwanderung einladen. 

Termine im Überblick:

• WEIHNACHTSFEIER: 
Gasthaus Dafner, Mittwoch 18.12.2019, 
Beginn: 19 Uhr

• WINTERWANDERUNG: 
Treffpunkt Gemeinde Parkplatz, Sams-
tag 28.12.2019
 o Damen: Start 09:30 Uhr,
 Wanderung zum Stallerwirt 
 (Handenberg)
 o Männer: Start 09:00 Uhr,
 Wanderung zum Sör Hans 
 (Burgkirchen)

Bis dahin wünschen wir euch eine 
schöne und erholsame Adventszeit.

Ulli, Sonja, Inge, Harry und Stefan
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Text: Dominik Kreil
Bildquelle: Schiclub

In diesem Jahr fand wieder unser traditi-
oneller Frühschoppen im Gasthaus Hofer 
statt. Der volle Saal wurde auch heuer 
wieder stimmungsvoll von der „Neukirch-
ner Tanzlmusi“ unterhalten. Obmann 
Martin Hofbauer konnte sich über den 
zahlreichen Besuch freuen. Das Sporthaus 
Rinnerthaler präsentierte uns die aktuellen 
Schitrends bei der Wintersportausstellung. 
Das Highlight der Veranstaltung war na-
türlich die große Schlussverlosung. Insge-
samt konnten dank der zahlreichen Gönner 
des Vereins insgesamt 75 Preise im Wert 
von rund € 3.300,- vergeben werden. Der 
Schiclub freut sich, die Einnahmen aus 
dem Losverkauf zweckgebunden für die 
Förderung der Neukirchner Schikurs-
kinder verwenden zu können.
Vizebürgermeister Hermann Spitzer prä-
sentierte einen von Günther Weidlinger 
gesponserten Preis: Günther und Evelyn 
Weidlinger entwickelten einen Fitness-
turm, den sie dem Schiclub Neukirchen 
voraussichtlich im Frühjahr 2020 überrei-
chen werden. Obmann Martin Hofbauer 
berichtete, dass dieses Trainingsgerät im 
Schulbereich aufgebaut und somit allen 
Gemeindebürgern zur Verfügung gestellt 
werden wird. Vielen Dank bereits im 
Voraus dafür! Nähere Informationen über 
diesen Fitnessturm findet ihr unter 
www.silberholz.at.

Martin freut sich über einen vollen Saal

S C H I - O P E N I N G  F R Ü H S C H O P P E N Gewinner der Hauptpreise
Verlosung unter allen Mitgliedern:
1. Preis: Saisonabonnement 
 Christian Daxecker

Die 3 Hauptpreise der Schlussverlosung:
1. Preis: Jugendrennschi Rossignol 
 (Gesp. Raiba Neukirchen)
 Anna Plainer
2. Preis: Samsung Smartphone       
 (Gesp. Weidlinger Markus)
 Alexander Gurtner
3. Preis: Brauereibesichtigung
 (Gesp. Gasthaus Hofer)
 Isabel Weidlinger

4. Preis: 150 € Sport-Gutschein 
 (Gesp. Sport Rinnerthaler)
 Sarah Reichl

Umtauschbazar
Gute Unterhaltung mit der Tanzlmusi

Wertvolle Preise bei der Tombola

Freudige Gesichter bei allen Gewinnern

Viele weitere Infos und Fotos findet ihr 
auf unserer Homepage
www.schiclub-neukirchen.net

Der Umtauschbazar fand wie gewohnt in 
der Neuen Mittelschule Neukirchen statt. 

Dieser bietet alljährlich eine günstige 
Chance zum An- und Verkauf einer 
passenden Schiausrüstung.

Es ist uns ein Anliegen, mit diesem Bazar 
vielen Familien die Möglichkeit zu geben, 
das Schifahren möglichst kostengünstig 
und ressourcenschonend zu betreiben.

Herzlichen Dank an die Gemeinde für die 
Bereitstellung der Räumlichkeiten.

Schiclub-Nikolo

Seit über 35 Jahren gibt es nun den  
Schiclub-Nikolaus. Er besuchte am 
5. und 6. Dezember 25 Familien und 
brachte somit familiär besinnliche  
Stimmung in die Neukirchner Wohn-
zimmer. Wir bedanken uns für die  
freiwilligen Spenden, welche auch wieder 
den Neukirchner-Schikindern zugute 
kommt.

Fit mit der Skigymnastik

Die Schigymnastik ist erfreulich gut  
besucht. In allen Altersgruppen finden 
sich freitags rund 25 Kinder zum Turnen 
ein. Unsere Turnübungsleiter geben ihr 
Bestes um die Kinder bestmöglich auf die  
kommende Wintersaison vorzubereiten. 
Natürlich soll dabei Spiel und Spaß mit 
Freunden im Vordergrund stehen.

Koordination

Am 13. bis 15. Dezember fährt unser  
Betreuerteam auf eine zweitägige vereins-
interne Koordination. Hierbei werden wir 
von externen Schilehrern wieder auf den 
neuesten Stand gebracht. Somit sind wir 
wieder bestens auf die kommende Saison 
vorbereitet.

Anna Plainer

Sarah Reichl

Alexander Gurtner

Tolle Beteiligung bei der Gymnastik
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A – 5280 Braunau am Inn, Bauhofstraße 14 
Tel.:  07722 / 87379 – 24 
Fax.: 07722 / 87379 – 25 

 
 

 Ing. Peter Wöss BM Ing. Kurt Zwinger 
 
 
 
 

Intelligentes, partnerschaftliches Bauen –  
von der ersten Idee bis zum fertigen Objekt. 

 Betreubares Wohnen Neukirchen 

   Niederlassung Braunau 

 
 

 
 
 
 

Baumeisterarbeiten 
Generalunternehmerleistungen 

Vollwärmeschutzarbeiten 
Sanierungen 

Asphaltierung 
Außenanlagen 

Salzburgerstraße, Braunau 
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standort       5144 handenberg · sandtal 38

tel +43 (0) 77 48 / 80 10
fax +43 (0) 77 48 / 83 88

mail offi ce@fl iesenhaus.at
web www.fl iesenhaus.at

Fliesen Marmor Natursteine

CHLATZER
Das Innviertler Fliesenhaus

Beratung

Verkauf

Verlegung

Wenn es um 
Fliesen, Granit, 
Marmor oder 

Naturstein geht, nehmen 
Sie Kurs auf Handen-

berg 
und besuchen Sie 

unseren neuen, 
schönen Schauraum. Sie 

werden 
begeistert sein!
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VOM SPARER ZUM ANLEGER
Andere sagen auf Wiedersehen – wir sagen 
Herzlich Willkommen!

Meine Bank

Meine Bank

Region Braunau

Region Braunau

KEPLER Aktivwochen
60% Bonus auf das Serviceentgelt!

Jetzt Geschenk sichern!

raiffeisen-ooe.at/region-braunau
 raiffeisenbank.braunau

privatbanking-braunau.at

Team Braunau

Team Neukirchen

Team Hochburg-Ach Team Tarsdorf

Team Mining Team St. Peter Team Schwand

Team Ranshofen

  Josef Seidl 
Bogendorf 6 

5145 Neukirchen an der Enknach 
Handy: +43 650/5834862 

 

 
 

 

Sonnenschutz für innen  

Josef Seidl 

Raumausstattungs -  
Meisterbetrieb 




